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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Netze BW GmbH
Störungshotline Strom  0800/3 62 94 77
Straßenbeleuchtung
Störungsdienst 0800/1001873
badenova-Störungsdienst 0800/2 76 77 67

Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst im Landkreis Emmendingen
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6075311
Freiburg 
(Erw.) Universitätsklinikum Freiburg,
 Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
 Mo, Di, Do 20 - 24 Uhr,
 Mi, Fr 16 - 24 Uhr, Sa, So, FT 08 - 24 Uhr
(Kinder) St. Josefskrankenhaus, Sautierstraße 1,
 79104 Freiburg im Breisgau
 Mo, Di, Mi, Do 19-23 Uhr,
 Fr 16-23 Uhr, Sa, So und an FT 08-23 Uhr
(Augen) Universitätsaugenklinik Freiburg,
 Kilianstr. 5, 79106 Freiburg
 Mo, Di, Do, 19 - 22 Uhr,
 Mi 13 - 22 Uhr, Fr 16 - 22 Uhr, 
 Sa, So und FT 8-22 Uhr
Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen, Gartenstr. 44,
79312 Emmendingen
Mi, Fr 16-20 Uhr Sa, So und an FT 9-21 Uhr

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr

Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst
Fr.,  18.11.2016: Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Sa.,  19.11.2016: Tulla-Apotheke Rheinhausen
So.,  20.11.2016: Stadt-Apotheke Endingen
Mo.,  21.11.2016: St. Katharina-Apotheke Endingen
Di.,  22.11.2016: Rathaus-Apotheke Kenzingen
Mi.,  23.11.2016: Mithras-Apotheke Riegel
Do.,  24.11.2016: St. Blasius-Apotheke Wyhl 

Apothekennotdienst im Internet: www.aponet.de 
 

Der Apotheken-Notdienstinder 
22 8 33* von jedem Handy ohne Vorwahl 

Handy: 22 8 33* 
Festnetz: 0800 00 22 8 33** 

SMS: “apo“ an 22 8 33* 
*max. 69 ct/Min/SMS 

** kostenlos

Tierärztlicher Dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar 
ist, versieht den tierärztlichen Notdienst für 
Groß- und Kleintiere an diesem Wochenende: 
Samstag/Sonntag, 19./20.11.2016
Dr. Serbin, Siensbach – Großtier 
Tel.: 07681/1677
Dr. Leenen, Sexau – Kleintier 
Tel.: 07641/9542097
Der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonn-
tag in der Zeit von 10 – 18 Uhr versehen. 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Schwesternverband
Ambulanter Plegedienst 
Brotstr. 5, Tel. 931223 

Ökumenische Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e.V. 
Häusliche Krankenplege und Dorfhelferinnen 
Maria-Sand-Strasse 10, 79336 Herbolzheim 
07643-933698-0 
Sprechzeiten von Montag bis Freitag 
08:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
24 Stunden Rufbereitschaft bei Notfällen.

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:
Tel. 07641/9671590
www.herbstzeit-bwf.de

Plege auf unsere Weise
Individuelle häusliche Betreuung und Plege, 
Meinrad Weber, Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351 
plege@auf-unsere-weise.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto IBAN DE 87 680 501 01 00 2222 777 5
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Mariane Tießler, Kenzingen, Tel. 7315
BM Matthias Guderjan, Kenzingen, Tel. 900 100
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 913371
Barbara Herr, Hecklingen, Tel. 6486
Ingrid Schätzle, Nordweil, Tel. 1215

Seniorenbeauftragter der Stadt Kenzingen
Hanns-Heinrich Schneider
Pfarrer i. R., Tel. 07644 9278889
E-Mail: hannsheinrich.schneider@gmail.com 
Kreisseniorenrat Emmendingen 
Homepage: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Hauptstraße 46
•	 persönlich	erreichbar	mittwochs	 

von 09.00 bis 11.00 Uhr
•	 jeweils	 am	 letzten	 Mittwoch	 im	 Monat	 um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag        08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag      07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch      08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag      08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag  08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öfnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher 
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vorheri-
ger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz 
Kenzingen (bei der Kläranlage) 
Öfnungszeiten: 
Freitag  13.00 – 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 – 14.00 Uhr 

Plegestützpunkt, Seniorenbüro 
und Betreuungsbehörde 
Landkreis Emmendingen, Markgrafenstraße 8 
Christiane Hartmann  Tel. 07641-4513091 
Barbara Reek  Tel. 07641-4513092

Landratsamt Emmendingen - Sozialer Dienst  
- Sprechstunden in Kenzingen, Rathaus,  
Fraktionszimmer, nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung
Frau Dahlem: 07641 4513184
Frau Karcher: 07641 4513194
Frau Kolke-Schmitz: 07641 4513181

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat  18.00 bis 19.00 Uhr.

Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB): 
Kostenfrei „Rat und Hilfe“ unter www.kab-rat-und-
hilfe.de mit hilfreichen Infos und Links. Telefonser-
vice täglich 17-19:45 Uhr (außer Sa., So. und Feierta-
gen) unter kostenfreies Tel.0800-728844533. 
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Der Bürgermeister informiert: 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
in der öfentlichen Gemeinderatssitzung vom 17. November 2016 
wurde der kommunale Haushalt der Stadt Kenzingen für das Jahr 
2017 eingebracht. Die Entwurfsplanung im zweiten Jahr, in dem 
die Stadt – als eine der ersten Kommunen im Landkreis - nach dem 
neuen kommunalen Haushaltsrecht plant, erfüllt die hier strengeren 
Anforderungen bei einem Gesamtvolumen von rund 25 Mio. Euro in 
guter Weise und stellt daneben einen Überschuss in Aussicht, der die 
Liquidität der Stadtkasse erhöhen wird. 
Dazu ist für das Jahr 2017 im sechsten Jahr in Folge eine Verringe-
rung der Schulden vorgesehen, die Pro-Kopf-Verschuldung soll 
demnach von 1486 Euro Ende 2011 auf 1.224 Euro zum Jahresende 
2017 sinken. 
Diese Entwicklung spricht für eine umsichtige Finanzplanung von 
Gemeinderat und Verwaltung, zumal im gleichen Zeitraum auch er-
hebliche städtische Investitionen getätigt wurden: Zu Erschließun-
gen und Hochwasserschutzmaßnahmen etwa in den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses und die energetische Sanierung des Gym-
nasiums. 
Umfangreiche Investitionen sehen auch die kommenden Jahre vor: 
Umfassender Hochwasserschutz für Nordweil und Bombach sowie 
der Ringverbund der Wasserversorgungen Malterdingen und Heck-
lingen in den Ortsteilen einerseits, der Umbau der Ortsdurchfahrt, 
der Neubau einer viergruppigen Kindertagesstätte sowie des städ-
tischen Betriebshofes in der Kernstadt andererseits. Allein im Jahr 
2017 sind Investitionen für rund 5 Mio. Euro veranschlagt. 
Dessen ungeachtet werden die Steuer- und Gebührensätze hier seit 
Jahren durchaus maßvoll angepasst. Die Neufestsetzung von Was-
serzins und Abwassergebühren für 2017 werden für den Verbrau-
cher weitgehend kostenneutral vonstatten gehen. Erhöht werden 
sollen der Hebesatz für die Vergnügungssteuer sowie nach beinahe 
20 Jahren in 2017 erstmals wieder die Hundesteuer - hier betreibt 
die Stadt mit den Tütenspendern mittlerweile erheblichen Aufwand. 
Vorgesehen ist dazu eine maßvolle Anpassung der Grundsteuer A, 
nachdem im Bereich der land-und forstwirtschaftlichen Grundstü-
cke der städtische Aufwand für die Wegeunterhaltung in den Reben 
und in der Rheinebene sowie für die Rainplege in den vergangenen 
Jahren ganz erheblich gestiegen ist. 
Der Haushaltsplan wird in diesem Jahr erstmals öfentlich vorbera-
ten. Vorgesehen hierfür ist die Sitzung des Verwaltungs- und Finanz-
ausschusses am 3. Dezember. Interessenten sind selbstverständlich 
herzlich eingeladen. 
Bereits am Dienstag, den 22. November, ist eine Bürgerversammlung 
anberaumt. Themen werden neben der allgemeinen Berichterstat-
tung die Gestaltung der Hauptstraße und die Nachnutzung des vor-
maligen Standorts des Feuerwehrgerätehauses sein. 
Die Ortsdurchfahrt als solche war auch in der Vergangenheit immer 
wieder Gegenstand bürgerschaftlicher Beteiligung. So in Bürger-
versammlungen der Jahre 2010 und 2012, in Zukunftswerkstätten, 
Workshops und im Arbeitskreis Stadtentwicklung der Lokalen Agen-
da in den Jahren 2011 und 2012. Der Prozess mündete am 26. Juli 
2012 letztlich in einen Gemeinderatsbeschluss zur Gestaltung der 
Ortsdurchfahrt. Von diesem Beschluss umgesetzt sind mittlerweile 
der Kreisverkehr am nördlichen Stadteingang, die Einmündung der 
Bombacher Straße und die Umgestaltung der Ofenburger Straße. 
Was fehlt ist der Lückenschluss zwischen der Einmündung der Schul-
straße und der Elzbrücke, also die Neugestaltung der Hauptstraße. 
Für diesen Bereich gingen die Meinungen von Beginn an weit ausei-
nander: Das Spektrum reichte von der Aufassung, alles so zu belas-
sen, wie es derzeit ist, bis hin zur Einrichtung einer Fußgängerzone 
zumindest an Wochenenden mit Umleitung des Durchgangsver-
kehrs über die Eisenbahn- und die Schulstraße. 

Infolge des heterogenen Meinungsbildes kam der Gemeinderat 
in seiner Klausurtagung im Juni 2015 überein, die Planung für den 
Bereich Hauptstraße nach der Verlegung der B 3 auf die bisherige 
Gemeindeverbindungsstraße und der Anordnung von Tempo 30 in 
der Stadtmitte noch einmal zu prüfen. Im Oktober 2015 wurde das 
mit der Verkehrsplanung befasste Büro FWT aus Freiburg beauftragt, 
die Verkehrszählung aus dem Jahr 2010 unter Berücksichtigung der 
seitherigen sowie der absehbaren städtebaulichen Entwicklung zu 
aktualisieren und darauf aufbauend neue Gestaltungsvorschläge zu 
unterbreiten, die die verschiedenen Nutzungsarten des öfentlichen 
Raumes in der Stadtmitte angemessen berücksichtigen. 
Die Vorschläge des Büros FWT wurden im Juli im Technischen Aus-
schuss öfentlich vorgestellt und werden nunmehr in der Bürgerver-
sammlung präsentiert. Eine abschließende Diskussion ist dabei nicht 
vorgesehen, vielmehr soll interessierten Bürgerinnen und Bürgern 
im Rahmen eines Workshops am 11. Januar 2017 Gelegenheit ge-
geben werden, Ideen, Meinungen und Anregungen in das weitere 
Verfahren einließen zu lassen. Bis zur Jahresmitte 2017 soll dann die 
Willensbildung in einen erneuten Gemeinderatsbeschluss münden, 
der dann nach Aufnahme des Bereiches Hauptstraße in das Sanie-
rungsgebiet ab der zweiten Jahreshälfte 2017 zur Umsetzung gelan-
gen soll. 
Eine weitere große Aufgabe der unmittelbaren Zukunft wird die 
Nachnutzung des aufgelassenen Standortes der städtischen Feu-
erwehr sein. Unter der Überschrift Franziskanergarten wird hier bei 
teilweiser Einbeziehung des Klostergartens zum einen eine vier-
gruppige Kindertagesstätte entstehen, die den weiteren Bedarf an 
Kinderbetreuung in deren verschiedenen Ausprägungen abdeckt. In 
den Obergeschossen desselben Gebäudes werden zwei Senioren-
wohn- bzw. -plegegruppen eingerichtet, die von der Arbeiterwohl-
fahrt Freiburg betrieben werden und deren Standort hier auf Dauer 
ertüchtigen soll. 
Die Gebäude Unterer Zirkel 13 und 15 werden einem Mehrfamilien-
wohnhaus weichen, das mit einer Mischung von kleinen und großen 
Wohnungen den Charakter eines Mehrgenerationenhauses erhalten 
soll und mit einer Tiefgarage versehen wird. Das Projekt soll zusam-
men mit der Gestaltung des öfentlichen Raumes im Bereich Kloster-
gasse im Zuge der Stadtsanierung zur Aufwertung des Stadtkerns 
beitragen. 
Die Ansiedlung zusätzlicher öfentlicher Einrichtungen im Stadtkern, 
die Aufnahme von Gebäuden entlang der Hauptstraße sowie der 
Ofenburger Straße in das Sanierungsgebiet Nordwestliche Altstadt, 
der Umbau der Hauptstraße mit dem Ziel, die Aufenthaltsqualität in 
der Stadtmitte deutlich zu erhöhen, dazu Maßnahmen zur weiteren 
Verringerung des Durchgangsverkehrs und zum Ausbau der Barrie-
refreiheit, der Verzicht auf Stellplätze in der Hauptstraße selbst bei 
Schafung zusätzlicher Stellplätze in der unmittelbaren Umgebung: 
Das Bündel der Maßnahmen hat zum Ziel, unsere Innenstadt auf 
Dauer attraktiver zu machen, zum Bummeln und Verweilen, zum 
Einkauf einzuladen, die Frequenz zu erhöhen und so am Ende un-
geachtet des zunehmenden Onlinehandels gute Voraussetzungen 
dafür zu schafen, dass Leerstände verringert werden und Wohnen 
auch in der Stadtmitte wieder an Attraktivität gewinnt. 
An dieser Gestaltung des unmittelbaren Lebensraumes mitzuwirken 
lädt alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein 

Ihr 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
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Landkreis Emmendingen 
Öfentliche Bekanntmachung 
 

Vollzug des Gesetzes über  
die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG)  
-Feststellung der UVP-Plicht- 
Bekanntgabe nach § 3 a Satz 2 Halbsatz 
2 UVPG des Ergebnisses der Vorprüfung 
des Einzelfalls nach § 3 c UVPG 
Die Stadt Kenzingen beantragt die Planfest-
stellung zum Gewässerausbau des 1) Lan-
deckgraben / Graben Steige, 2) Geröllfang 
Landeckgraben und 3) Geröllfang Steige auf 
der Gemarkung Kenzingen-Nordweil.  
Da diese Vorhaben in den Anwendungsbe-
reich des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung – UVPG - fallen, wurde eine 
allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach 
§ 3 c UVPG durchgeführt. 

Nach Einschätzung der Behörde aufgrund 
überschlägiger Prüfung unter Berücksichti-
gung der in der Anlage 2 UVPG aufgeführten 
Kriterien sowie von Vermeidungs-, Verminde-
rungs- und Ausgleichmaßnahmen werden die 
Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Um-
weltauswirkungen haben, die nach § 12 UVPG 
zu berücksichtigen wären. 
 
Es wird festgestellt, dass für die beantrag-
ten Vorhaben insofern keine Verplichtung 
zur Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht. 

Diese Feststellung ist nach § 3 a Satz 2 UVPG 
der Öfentlichkeit bekannt zu geben. 

Nach § 3 a Satz 3 UVPG ist diese Feststellung 
nicht selbständig anfechtbar. 
 
Emmendingen, 15.11.2016 
-Amt für Wasserwirtschaft- und 
Bodenschutz- 
 
 

Öfentliche Bekanntmachung 
Die Stadt Kenzingen hat mit Schreiben vom 
14.04.2016 die Planfeststellung zum Gewäs-
serausbau des 1) Landeckgraben / Graben 
Steige, 2) Geröllfang Landeckgraben und 3) 
Geröllfang Steige auf der Gemarkung Ken-
zingen-Nordweil beantragt. 
 
Für das Vorhaben wurde nach § 3c des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) eine allgemeine Vorprüfung 
des Einzelfalls durchgeführt. Das Landrat-
samt Emmendingen hat nach § 3a Satz 1 
UVPG festgestellt, dass keine Plicht zur 
Durchführung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung besteht. Aus den vorgelegten 
Unterlagen und anhand der Kriterien der 
Anlage 2 zum UVPG ergibt sich, dass von 
dem Vorhaben keine erheblichen nachteili-

gen Umweltauswirkungen zu erwarten sind, 
die nach § 12 UVPG zu berücksichtigen wä-
ren. Diese Feststellung ist nach § 3a Satz 3 
UVPG nicht selbständig anfechtbar. 
 
Der Plan liegt beim 

BürgermeisteramtderStadtKenzingen 
Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen 

Zimmer 206 
vom 28.11.2016 bis zum 30.12.2016 

während der Dienststunden Mo, Mi, Do, Fr 
von 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und Di von 07.30 
Uhr - 12.00 Uhr und Mo, Di, Mi von 14.00 - 
16.00 Uhr und Do von 14.00 - 19.00 Uhr 

zur Einsicht aus.  
Die Planunterlagen sind auch auf der Inter-
netseite der Stadt Kenzingen unter 
www.kenzingen.de – Hochwasserschutz 
Nordweil einsehbar. 
 
Einwendungen gegen das Vorhaben oder 
Stellungnahmen von Vereinigungen, die 
aufgrund einer Anerkennung befugt sind, 
Rechtsbehelfe nach der VwGO gegen die 
Planfeststellung einzulegen, können bis 
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungs-
frist schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift beim Landratsamt Emmendingen - 
Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz 
-, Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen, 

Zimmer 239 oder beim Bürgermeisteramt 
der Stadt Kenzingen, erhoben werden. 

Nach Ablauf der Einwendungsfrist indet ein 
Erörterungstermin statt, es sei denn, dass  
a)  dem Antrag im Einvernehmen mit allen 

Beteiligten in vollem Umfang entspro-
chen wird oder 

b)  alle Beteiligten auf eine mündliche Ver-
handlung verzichten. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
1.  bei Ausbleiben eines Beteiligten in einem 

Erörterungstermin auch ohne ihn verhan-
delt werden kann und mit Ablauf der Ein-
wendungsfrist alle Einwendungen ausge-
schlossen sind, die nicht auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen; 

2.    a)  die Personen, die Einwendungen 
erhoben haben oder die Vereinigun-
gen, die Stellungnahmen abgegeben 
haben, von dem Erörterungstermin 
durch öfentliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können, 

b)  die Zustellung der Entscheidung 
über Einwendungen durch öfentli-
che Bekanntmachung ersetzt wer-
den kann, wenn mehr als 50 Benach-
richtigungen oder Zustellungen 
vorzunehmen sind. 

Kenzingen, den 18.11.2016 

Stadt Kenzingen 

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
des Entwurfes der Verordnung des Regierungspräsidiums Freiburg zum Schutz der 
Erzeugung von Hybridsaatmais in geschlossenen Anbaugebieten im Jahr 2017 
Auf der Grundlage des Antrages 17-11 der Südgetreide GmbH & Co. KG
vom 01.06.2016 zur Bildung einer Produktionsinsel zur Hybridsaatmais-Vermehrung wird 
Folgendes bekannt gegeben:  
Durch den angehängten Verordnungsentwurf sind für die Erzeugung von Hybridmaissaat-
gut folgende Gewanne vorgesehen:  

Gemeinde Gemarkung Gewann LN Fläche ha

Kenzingen Kenzingen Kenzinger Feld 5,67

Kenzingen Kenzingen Nägelesee 1,64

Kenzingen Kenzingen Riegeler Feld 17,81

Kenzingen Kenzingen Stangenmatten 7,82

Kenzingen Kenzingen Weisweiler Straße 0,16

Kenzingen Hecklingen Nägelesee 1,40

Riegel Riegel Blindenweg 1,12

Riegel Riegel Fehler 4,22

Riegel Riegel Hasenackern 3,75

Riegel Riegel Kenzinger Feld 8,00

Riegel Riegel Kronenfeld 10,89

Riegel Riegel Kurze Stücke 7,74

Riegel Riegel Lange Jauchert 16,89

Riegel Riegel Schelmenkopf 6,82

Riegel Riegel Stützenacker 8,46

gesamt Anbaugebiet Kenzingen-Hecklingen-Riegel 102,39

                                                                                                                        mind. 25 % 46,97
 
Der Plan kann in der Zeit vom 21. November 2016 bis 05. Dezember 2016 beim Bürgerbüro 
der Stadt Kenzingen zu den üblichen Öfnungszeiten eingesehen werden. 
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(2) 
Die Verordnung einschließlich der Karten 
kann im gesamten Zeitraum ihrer Rechts-
gültigkeit kostenlos durch jedermann wäh-
rend der Sprechzeiten bei den in Absatz 1 
genannten Behörden eingesehen werden. 

 
§ 3 

Innerhalb der geschlossenen Anbaugebiete 
darf nur die für die Erzeugung von Hybrid-
maissaatgut vorgesehene Maissorte ange-
baut werden. 
Ausgenommen hiervon ist die Verwendung 
von Saatgut der Vaterkomponente der zur 
Vermehrung bestimmten Sorte oder die 
Verwendung von Saatgut pollensteriler Sor-
ten. 
 

§ 4 
Im Schutzgebiet ist die zur Vermehrung an-
gebaute Sorte von den Saatgutvermehrern 
durch Aufstellung von Tafeln zu kennzeich-
nen. 

§ 5 
Zuwiderhandlungen gegen die §§ 3 und 4 
dieser Verordnung sind Ordnungswidrig-
keiten im Sinne des § 5 des Gesetzes zum 
Schutz der Erzeugung von Saatgut in ge-
schlossenen Anbaugebieten und können 
mit einer Geldbuße geahndet werden. 

 
§ 6 

Diese Verordnung tritt am Tage nach Ab-
lauf der Auslegungsfrist gemäß § 2 Abs. 1 in 
Kraft. Sie tritt am 31. Dezember 2017 außer 
Kraft. 

79098 Freiburg i. Br., 
den XX. XXXXXXX 2016 
 
....................................................................................... 
 
Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer 
Regierungspräsidium Freiburg 
Kaiser-Joseph-Strasse 167 
79098 Freiburg 

Verordnung (Entwurf) 
des Regierungspräsidiums Freiburg 

zum Schutz der Erzeugung von Hybridsaatmais 
in geschlossenen Anbaugebieten im Jahr 2017 

 
vom XX. XXXXXXX 2016 

Auf Grund von §§ 1 und 2 des Gesetzes zum Schutz der Erzeugung von Saatgut in geschlos-
senen Anbaugebieten vom 13. Mai 1969 (GBl. S. 80) wird verordnet: 

§ 1 
(1) 
In den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen in den Gemeinden 
Bad Krozingen, Hartheim, Eschbach, Auggen, Neuenburg, Müllheim, Merdingen, Vogtsburg, 
Breisach, Sasbach, Wyhl, Kenzingen, Riegel und Weisweil werden Teillächen der nachste-
hend aufgeführten Gemarkungen im Jahr 2017 zu geschlossenen Anbaugebieten für die 
Erzeugung von sortenechtem und sortenreinem Hybridmaissaatgut erklärt. 
 
Produktionsinsel Tunsel-Bad Krozingen 1 Antrag Nr. 17-01 Karte 1 
Produktionsinsel Tunsel-Schlatt-Bremgarten 2 Antrag Nr. 17-02 Karte 2 
Produktionsinsel Tunsel-Eschbach 3 Antrag Nr. 17-03 Karte 3 
Produktionsinsel Tunsel-Bad Krozingen-Schlatt 5 Antrag Nr. 17-04 Karte 4 
Produktionsinsel Neuenburg-Auggen 7 Antrag Nr. 17-05 Karte 5 
Produktionsinsel Neuenburg-Müllheim 8 Antrag Nr. 17-06 Karte 6 
Produktionsinsel Merdingen 60 Antrag Nr. 17-07 Karte 7 
Produktionsinsel Burkheim-Oberrotweil-Breisach Antrag Nr. 17-08 Karte 8 
Produktionsinsel Jechtingen Antrag Nr. 17-09 Karte 9 
Produktionsinsel Wyhl Antrag Nr. 17-10 Karte 10 
Produktionsinsel Kenzingen-Hecklingen-Riegel Antrag Nr. 17-11 Karte 11 
Produktionsinsel Weisweil Antrag Nr. 17-12 Karte 12 
 
(2) 
Die Grenzen der Flächen nach Absatz 1 sind in den Karten 1 - 12, die Bestandteil dieser Ver-
ordnung sind, mit einer Linie gekennzeichnet. 
Die Fläche innerhalb dieser Kennzeichnung umfasst sowohl die Vermehrungsläche als auch 
die Fläche, die zur Einhaltung der vorgeschriebenen Mindestentfernung von Konsummais zu 
den Vermehrungen erforderlich ist. 
 

§ 2 
(1) 
Die Verordnung mit den dazugehörigen Karten kann beim Regierungspräsidium Freiburg 
für die Dauer von zwei Wochen, beginnend mit dem Tag ihrer Verkündung im Gesetzblatt, 
kostenlos durch jedermann während der Sprechzeiten eingesehen werden. 
 
In gleicher Weise ist die Verordnung mit den Karten beim Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald für die Gemeinden Bad Krozingen, Hartheim, Eschbach, Auggen, Neuenburg, 
Müllheim, Merdingen, Vogtsburg und Breisach sowie beim Landratsamt Emmendingen für 
die Gemeinden Sasbach, Wyhl, Kenzingen, Riegel und Weisweil öfentlich ausgelegt. 

Stadtverwaltung / Behörden

Einwohnerversammlung zum Thema  Neu- und Umgestaltung  

der Kenzinger Innenstadt 
Dienstag, 22. November 2016 um 19:30 Uhr 
Aula Gymnasium Kenzingen, Breslauer Straße 13 

Tagesordnung: 
1. Allgemeine Berichterstattung 
2. Vorstellung Verkehrsplanung Innenstadt 
3. Einwohnerfragestunde 
  
Zum Besuch dieser Einwohnerversammlung lade ich Sie als Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Kenzingen herzlich ein. 
  
gez. Matthias Guderjan 
Bürgermeister 
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Wohungssuche für 3 Monate
Die Stadtverwaltung Kenzingen sucht für die Dauer von 3 Monaten für eine Aushilfskraft 
aus Vinkovci ein Zimmer mit Dusche. 
Wer eine Unterkunft anbieten kann, bitte Kontaktaufnahme mit der Stadtverwaltung un-
ter 07644/900-151. 

Wohnungs-Leerstands-Verzeichnis der Stadt Kenzingen
Da der Wohnungsmarkt momentan „leergefegt“ ist, gleichzeitig aber Wohnraum 
leersteht, will die Stadt Kenzingen diese Leerstände erfassen. In der Folge soll 
Wohnungssuchenden in enger Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Wohnraum und 
dem DRK OV Kenzingen geholfen werden.

Wenn sie über leerstehenden Wohnraum verfügen und diesen vermieten wollen, bittet 
die Stadtverwaltung um entsprechende Nachricht.

Ansprechpartner: Karin Fischer
   Stadt Kenzingen
   Tel. 07644/900-141
   Mail. ischer@kenzingen.de 

Die Stadt Kenzingen sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt eine/n 

Verwaltungsfachangestellte/n 
Bürgerbüro oder Fachbereich 2 Gemeinderat/KiTa Angelegenheiten 

Vollzeit / unbefristet 
 

Als Kommunalverwaltung verstehen wir uns als Dienstleistungsunternehmen der Bürger/
innen und Wirtschaft unserer Stadt. Die Stadt Kenzingen mit 9.700 Einwohnern bietet 
vielfältige Aufgabenfelder der Kommunalverwaltung. 
 
Aufgabengebiet Bürgerbüro
•	 Tourist-Information, Unterkunftsverzeichnis
•	 Kulturplege: Oberrheinische Narrenschau, historisches Altstadtfest,  

Veranstaltungskalender, Märkte
•	 allgemeine Ordnungsangelegenheiten
•	 Unterstützung in allen Bereichen des Bürgerbüros
 
Aufgabengebiet Fachbereich 2
•	 Allgemeine Verwaltungsaufgaben für die Fachbereichsleitung 2
•	 Mitarbeit Geschäftsstelle Gemeinderat
•	 Kindertagesstätten- und Schulangelegenheiten
•	 Vertretung Bürgermeistersekretariat

Wir erwarten:
•	 Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten
•	 gute EDV-Kenntnisse (MS-Oice)
•	 Einsatzbereitschaft und Flexibilität (Wochenenddienst)
•	 strukturierte, selbständige, zielorientierte Arbeitsweise
•	 sicheres Auftreten und freundlicher Umgang mit Bürgern

Wir bieten:
•	 eine interessante und vielseitige Tätigkeit
•	 Arbeiten im Team
•	 fachliche Weiterentwicklung durch Teilnahme an Fortbildungen
•	 Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öfentlichen Dienst
•	 leistungsorientierte Bezahlung
•	 Zusatzversorgung
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement

Eine genaue Abgrenzung der Aufgabengebiete bleibt vorbehalten. 

Bewerbungen mit detaillierten Unterlagen bis 09. Dezember 2016 an: 
Stadt Kenzingen, Hauptstr. 15, 79341 Kenzingen. 

Auskünfte erhalten Sie von:  
Fachbereichsleitung 2 Produkte und Dienstleistungen 
Herr Stefan Benker, Tel. 07644/900-110 
Fachbereich 1 Finanzen und Organisation 
Personalverwaltung, Frau Annette Shkodra, Tel. 07644/900-112

Regierungspräsidium Frei-
burg richtet Baustelle an 
der L113 beim Riegeler 
Bahnhof ein - Bahnbrücke 
muss 2017 neu errichtet 
werden, mehrmonatige 
Sperrung erforderlich  
Wegen des Abrisses und des Neubaus ei-
ner Brücke über die Rheintalbahn an der 
L 113 beim Riegeler Bahnhof im kom-
menden Jahr richtet das Regierungsprä-
sidium Freiburg für vorbereitende Arbei-
ten eine Baustelle ein. Auf die Autofahrer 
kommt Mitte 2017 eine mehrmonatige 
Sperrung dieser wichtigen Querverbin-
dung zu, da die alte Brücke nicht saniert 
und durch einen Neubau ersetzt wird, 
heißt es in einer Pressemitteilung des 
Regierungspräsidium Freiburg. 
  
Eine Sanierung des Bauwerks stellte sich 
bei einer Gegenüberstellung der Sanie-
rungskosten und der Baukosten eines 
Neubaus als nicht nachhaltig heraus. Auf 
dieser Grundlage ist ein Ersatzneubau 
des bestehenden Bauwerks vorgesehen. 
  
Vor Ort sind bereits erste vorbereitende 
Maßnahmen wie beispielsweise das Ein-
richten der Baustellenlächen und das 
Räumen des Baufeldes zu sehen. Für den 
Abriss der alten und den Bau der neuen 
Brücke wird Mitte des Jahres 2017 eine 
mehrmonatige Sperrzeit der Landesstra-
ße L 113 erforderlich, was die Fahrtzei-
ten zwischen Riegel und Malterdingen 
deutlich verlängern wird. Die oizielle 
Umleitung wird über die L 105 nördlich 
von Riegel an Forchheim vorbei und 
dem Abwasserzweckverband Breisgauer 
Bucht in Richtung Kenzingen sowie über 
die B 3 nach Malterdingen und umge-
kehrt führen. 
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Weihnachtsmarkt
Rund um die St. Laurentiuskirche indet der 25. Kenzinger Weihnachtsmarkt statt. 
Vom 26. - 27.11.2016 lädt der Weihnachtsmarkt nach Kenzingen ein. Am 1. Adventswochenende und nun zum 25 Mal bieten mehr als 50 
Aussteller am Samstag von 14 – 22 Uhr und am Sonntag von 11 – 19 Uhr weihnachtliche Waren an. Und während die Kleinen vom Kin-
derkarusell schwärmen und gespannt warten, bis der Nikolaus kommt, können sich die Großen an den zahlreichen Essens- und Geträn-
keständen verweilen. Am 27.11. indet zudem der 16. Brettlemarkt ab 11 Uhr auf dem Rathausplatz statt. Hier kann jedermann alles rund 
um den Wintersport kaufen und verkaufen. Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich von der stimmungsvollen vorweihnachtlichen 
Atmosphäre auf dem Kirchplatz verzaubern. 
 
Kostenlose Busfahrt 
Die Handels- und Gewerbevereinigung Kenzingen und Herbolz-
heim haben einen Buspendelverkehr eingerichtet, der am Sonntag 
die beiden Weihnachtsmärkte in Kenzingen und Herbolzheim mit-
einander verbindet. 
 
Straßensperrung anlässlich des Weihnachtsmarktes 2016 
Aus Anlass des Kenzinger Weihnachtsmarktes am 26.11./27.11.2016 
wird der gesamte Kirchplatz sowie die Hirschengasse, Pfarrgasse, 
Eichgasse, Alte Schulstraße und die Kirchgasse in der Zeit von Don-
nerstag, 24.11.2016 ab 06.00 Uhr bis Montag, 28.11.2016, 12:00 Uhr, 
für den Straßenverkehr voll gesperrt. Ebenso ist die Brotstraße von 
der Hauptstraße bis zur Einmündung Pfarrgasse vom 26.11.2016 
06:00 Uhr bis 27.11.2016 22:00 Uhr gesperrt. Während der Sper-
rung darf das Veranstaltungsgelände nicht befahren werden. Alle 
Anlieger werden gebeten, während dieser Zeit ihre Fahrzeuge au-
ßerhalb des Veranstaltungsgeländes abzustellen, da auch sie den 
gesperrten Bereich nicht befahren dürfen. 
 
Müllabfuhr 
am 26.11./27.11.2016 indet rund um den Kirchplatz der 25. Kenzin-
ger Weihnachtsmarkt statt. Der Aufbau für den Weihnachtsmarkt 
durch den Betriebshof beginnt jedoch bereits schon am Donners-
tag, den 24.11.2016. 
 
Da die Abholung der Grauen Tonne am Freitag, den 25.11.2016, so-
wie der Gelben Säcke am Montag 28.11.2016 nicht wie gewohnt 
am Kirchplatz erfolgen kann bitten wir Sie, diese an der Hauptstra-
ße, Brotstraße oder im Oberen Zirkel abzustellen. Wir bitten um Ver-
ständnis und Beachtung. 
 
Auch für alle anderen Einschränkungen, die Sie während des Weih-
nachtsmarktes haben, bittet die Stadt Kenzingen um Verständnis. 

Samstag 14-22 Uhr 
Musikalische Eröffnung durch die Stadtkapelle

Sonntag 11-19 Uhr 
ab 11 Uhr: 16. Brettle-Markt - auf dem Rathausplatz

Kinderkarussell

Nikolaus

Klausmarkt 2016   Am Do 01.12.2016 findet der 
traditionelle Klausmarkt in der Brot- u. Üsenbergerstraße statt.

Die HuG Kenzingen schickt den Nikolaus
So: Buspendelverkehr Kenzingen - Herbolzheim 

26. + 27. 11. 2016 rund um den Kirchplatz

25.25.

Brennholzversteigerung am 10.12.2016 
Die erste Brennholzversteigerung dieser Saison indet am 

Samstag, den 10.12.2016 um 11:00 Uhr am Nestbruchparkplatz statt. 
 
Zur Versteigerung kommen: 
 
Ca. 150 Fm Brennholz lang am Schiessstand, Gruselislochweg, Jägerbank, 
Hecklinger Höhenweg 
 
Liegende Schlagräume von Starkholz-Buchen zwischen Nestbruch und Kuhneck 
 
Alles Holz liegt im Forlenwald, dem Walddistrikt zwischen Kenzingen und Bombach. 
 
Losverzeichnisse mit genauen Angaben zu Polter und Schlagräumen sowie dazugehö-
rende Lagepläne können ab 2. Dezember im Bürgerbüro abgeholt werden. 
 
Das Holz wird am Versteigerungstag um 9:00 Uhr vom Forstrevierleiter vorgezeigt. 
Trefpunkt ist 9:00 Uhr, wiederum am Nestbruchparkplatz. 
 
Kaesler, Forstrevierleiter

Öfnungszeiten des  
Rathauses am Klausmarkt 
Am Donnerstag, 1. Dezember 2016 

ist das Rathaus der Kernstadt 
ab 17.00 Uhr geschlossen. 
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Bundesagentur  
für Arbeit

Berufe konkret - Öfentlicher Dienstin der 
Kommunal- und Landesverwaltung in 
Baden-Württemberg 

Am Donnerstag, 24. November, stellt Fach-
studienberater Joachim Weschbach von der 
Hochschule Kehl das Studium für den Ein-
stieg in den gehobenen Dienst der Kommu-
nal- und Landesverwaltung vor. Claudia Gei-
selbrecht gibt Einblicke in den Berufsalltag 
als Leiterin der Fachgruppe Organisation 
und Personalentwicklung beim Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19 Uhr im Berufsin-
formationszentrum der Agentur für Arbeit 
Freiburg, Lehener Straße 77. 

Die Veranstaltung richtet sich an Studien-
interessierte und deren Eltern, die sich aus 
erster Hand über Studium und Beruf infor-
mieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe 
„Berufe konkret“, einem Angebot der Abi-
turienten- und Studienberatung im Hoch-
schulteam der Agentur für Arbeit Freiburg. 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung nicht erforderlich. 
 

Programme im englischsprachigen 
Ausland „Let’s go abroad!“ 
„Let’s go abroad” – am Donnerstag, 24. No-
vember, gibt es von 13:30 bis 17:00 Uhr im 
Berufsinformationszentrum der Agentur für 
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, eine In-
formationsbörse für Auslandsaufenthalte in 
englisch-sprachigen Ländern. 
Zahlreiche Informationsstände informieren 
über Work & Travel, Au-Pair, Demi-Pair, Edu-
Care, High School, Sprachreisen, Studium, 
Volunteer, Jobben, Praktika, Camp Coun-
selor in Australien, Ghana, Großbritannien, 
Irland, Kanada, Malta, Neuseeland, Südaf-
rika, USA und weiteren englischsprachigen 
Ländern. Die Vorträge: „Nach dem Abi ins 
Ausland: Work & Travel, Freiwilligenarbeit, 
Au-Pair und mehr“; „Ein Schul(halb)jahr im 
Ausland“; „Schüleraustausch in die USA: Pri-
vatorganisiert“; „Au-Pair in den USA“; „Frei-
willigendienst in Ghana“. 
Die Veranstaltung ist eine Kooperation des 
Deutsch-Amerikanischen Instituts des Carl-
Schurz-Hauses und der Agentur für Arbeit 
Freiburg. Sie richtet sich an Jugendliche 
und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 
30 Jahren. Mehr Information gibt es unter 
www.carl-schurz-haus.de oder Telefon 
0761 55 65 27 16 sowie 0761 2710 264. 

Klausmarkt am 01. Dezember 2016,  
Sperrung der Brot- und Üsenbergerstraße 

Wegen des Klausmarktes am Donnerstag, den 01. Dezember 
2016, sind die Brot- und die Üsenbergerstraße von Mittwoch, 30. 
November 2016, 18:00 Uhr bis Donnerstag, 01. Dezember 2016, 
20:00 Uhr für den Straßenverkehr gesperrt. 
  
Die Anlieger dürfen während der Auf- und Abbauzeiten (Mitt-
woch, 30. November 2016 und Donnerstag, 01. Dezember 2016) 
die Brot- und die Üsenbergerstraße nur mit größter Vorsicht be-
fahren und müssen während der Marktzeit ihre Fahrzeuge au-
ßerhalb des Veranstaltungsgeländes abstellen, da auch sie in 
dieser Zeit das gesperrte Veranstaltungsgelände nicht befahren 
dürfen. 
  
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Lions-Glücks-Adventskalender 2016 
  
Es ist wieder soweit! Die Adventskalender des Lions-Club Kaiser-
stuhl Breisgau sind eingetrofen. Im diesjährigen Lions-Advents-
kalender sind 304 Sach- und Gutscheinpreise von 20 – 1.100 Euro. 
Der Gesamtwert aller Preise beträgt über 19.000 Euro. 
  
Sie unterstützen mit dem Kauf des Kalenders soziale Einrichtun-
gen in der Region. Vor allem Kinder, Jugendliche und sozial Be-
nachteiligte sind Schwerpunkt des Engagements. 
  
Den Lions-Glücks-Adventskalender erhalten Sie für 5 Euro im 
Bürgerbüro der Stadt Kenzingen sowie in den Geschäften in der 
Region. Die Verkaufsstellen haben das Lions-Glücks-Adventska-
lender-Plakat im Fenster. 

Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchs -  
Informationsveranstaltung beim Polizeirevier Emmendingen 
Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu. 
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind sehr gut. 
Informationsveranstaltung beim Polizeirevier Emmendingen 
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte und stellt in den Jahren 2017 und 
2018 jeweils 1400 Ausbildungsplätze im mittleren und gehobenen Dienst zur Verfügung. 
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner Technik und nicht zuletzt die Si-
cherheit eines spannenden Arbeitsplatzes - all diese Merkmale sprechen für eine Bewer-
bung bei der Polizei Baden-Württemberg. 
Während einer etwa eineinhalbstündigen Informationsveranstaltung, zu der auch Eltern 
herzlich eingeladen sind, erfahren Sie alles rund um den Polizeiberuf, über die Einstel-
lungsvoraussetzungen und das Bewerbungsverfahren: 
Am Mittwoch, den 23.11.2016, 14.00 Uhr, im Polizeirevier Emmendingen 
Eine Anmeldung wird unter der Telefonnummer 0761-882-1761 oder E-Mail an 
freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de erbeten. 

Kenzingen hilft Staufen: 
Seit sechs Jahren besteht die Stiftung zur 
Erhaltung der historischen Altstadt Stau-
fen, welche von einem dramatischen 
Schicksal heimgesucht wurde. Hunder-
te Haushalte sind von Rissen betrofen, 
die eine unterirdische Quellung nach 
Geothermiebohrungen ausgelöst hatte. 
Kenzinger Bürgerinnen und Bürger ha-
ben die Möglichkeit hier zu helfen und 
gleichzeitig zu gewinnen: Mit Losen der 
Staufen-Lotterie 2016. Sie können die 
Glückslose (Hauptgewinn ein Mercedes 
A-Klasse, E-Bikes, Ballonfahrten über die 
Region und zahlreiche Sofortgewinne) 
im Bürgerbüro der Stadt Kenzingen er-
werben. Ein Los kostet 2,50 Euro. 
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Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“ 
„... unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstel-
lung!“ 
Am Donnerstag, 24. November, informiert 
Gewerkschaftssekretär Christian Schwab 
von der IG-Metall Freiburg/Lörrach, um-
fassend zum Thema Einstiegsgehalt. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im 
Kollegiengebäude I (Hörsaal 1016) der Al-
bert-Ludwigs-Universität Freiburg und en-
det voraussichtlich um 19:45 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Gerade Hochschulabsolventen tun sich 
schwer bei der Frage nach den eigenen 
Gehaltsvorstellungen. Das ist wenig ver-
wunderlich, sind doch Gehälter noch immer 
„Geheimsache“. Dazu ist der Verdienst von 
vielen Faktoren abhängig: Branche, Tarif-
gebundenheit, Region – um nur einige zu 
nennen. 
Die Veranstaltung richtet sich insbesondere 
an Studierende und Hochschulabsolventen 
aus technischen, natur- und wirtschaftswis-
senschaftlichen Studiengängen, die zum 
Start ins Berufsleben häuig mit der Frage 
der Gehaltsvorstellung konfrontiert werden. 

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Von der Uni in den Beruf“, die in Kooperati-
on von Agentur für Arbeit Freiburg und dem 
Service Center Studium der Albert-Ludwigs-
Universität für Studierende und Hochschul-
absolventen organisiert wird. 
 
 

Sprechstunde der deutschen 
und französischen Kranken-
kassen bei der INFOBEST 
Vogelgrun/Breisach 
Die INFOBEST Vogelgrun/Breisach bietet re-
gelmäßig eine Sprechstunde mit Beratern 
der deutschen und französischen Kranken-
kassen an. Wenn Sie im Nachbarland arbei-
ten, sind Sie grundsätzlich dort versichert 
und müssen sich bei der dortigen Kran-
kenkasse anmelden. Allerdings können Sie 
sich über ein spezielles Formular in Ihrem 
Wohnland rückversichern und so weiterhin 
zu ihren gewohnten Ärzten gehen. Für ehe-
malige Grenzgänger und Rentner mit Bezü-

gen aus dem Nachbarland gelten teilweise 
andere Regelungen. 
Falls Sie Fragen zu Ihrer Krankenversiche-
rung in Deutschland oder Frankreich haben, 
können Sie sich direkt vor Ort bei der INFO-
BEST Vogelgrun/Breisach von den zweispra-
chigen Experten der Krankenkassen beraten 
lassen. Die nächste Sprechstunde indet 
am Donnerstag, den 15. Dezember 2016, 
von 8:45 Uhr bis 12:00 Uhr statt. 
Eine Terminvereinbarung bei der INFO-
BEST Vogelgrun/Breisach per Telefon, 
E-Mail oder direkt vor Ort ist unbedingt 
erforderlich. 

INFOBEST Vogelgrun/Breisach 
Ile du Rhin 
F -68600 Vogelgrun 
Tel. F: +33 (0)3 89 72 04 63 
Tel. D: +49 (0) 7667 / 832 99 
vogelgrun-breisach@infobest.eu 
Öfnungszeiten: 
Montag und Dienstag: 
8:30-12:00 / 13:00-17:00 Uhr 
Donnerstag: 8:30-12:00 / 13:00-18:30 Uhr 
(Mittwoch und Freitag: geschlossen) 

Flüchtlinge in Kenzingen

Mülltrennung in Deutschland 
Am Mittwoch 09.11.2016 fand der 6. interkulturelle Workshop im 
Gemeindehaus der Evangelischen Kirche bei Tee und Gebäck statt. 
Engagierte Mitglieder der Evangelischen Kirche und die Flüchtlings-
beauftragte der Stadt, Renate Günter-Bächle, gestalteten den Abend 
für 30 Teilnehmer zum Thema Mülltrennung. Mit Kurzilmen und 
einem Vortrag wurde lebendig vermittelt, warum die Mülltrennung 
bei uns mittlerweile schon für Kinder selbstverständlich ist. Recyc-
ling als Wirtschafts-, Umwelt-, und Nachhaltigkeitsfaktor wurden an-
schaulich präsentiert. Im Anschluss gab es praktische Hilfestellung 
für die richtige Mülltrennung. Eine Fülle von Abfall wurde zusammen 
in die entsprechenden Tonnen sortiert. Dabei zeigten sich die Besu-
cher des Workshops sehr interessiert, und so wurde die Information 
dieses Abends zu einem weiteren Schritt Richtung Integration. „Müll-
trennung integriert – machen Sie mit,“ - mit diesem Appell endete 
der Vortrag und das große Interesse und die Anzahl der verteilten 
gelben Säcke und Abfallkalender zeigten, dass die Einladung ange-
nommen wurde. 

Foto:	Dennis	Özkan
 
 

 

 
 

 

Sun Day Movies am 20.11.2016  
in den Löwen Lichtspiele Kenzingen 

Bewegte Integration im Rahmen interkultureller Film-
tage mit dem kulinarischen Kinoerlebnis „Mme Mallo-
ry und der Duft von Curry“ 

Am Sonntag, 20.11.2016 um 11.15 Uhr startet der zwei-
te Teil der Filmreihe, die bis April 2017 einmal monatlich 
Einheimische, Gelüchtete und Asylsuchende mit ausge-
suchten Kinoilmen und thematischen Begleitveranstal-
tungen zusammen bringen will. Durch Begegnungen in 
und um den Kinosaal soll die Neugierde geweckt werden 
auf Kulturen, Landschaften, Menschen in aller Welt und in 
der Region. 

Nach dem kulinarischen Kinoerlebnis „Mme Malory und 
der Duft von Curry“ sind alle Kinobesucher, in Kooperation 
mit dem Multi-Kulti-Café, zu einem internationalen Buf-
fet im katholischen Gemeindehaus herzlich eingeladen. 
Kulinarische Beiträge aus Deutschland und der Welt sind 
willkommen und können während der Kinovorstellung im 
Vorraum abgestellt werden. Der Eintrittspreis beträgt für 
alle Kinobesucher 3,- €. 

Vorreservierungen nehmen die Löwen-Lichtspiele Kenzin-
gen gerne unter Telefon 07644 385 entgegen. 
Eintritt: 3,- € 

Weitere Informationen unter www.sundaymovies.de 
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Veranstaltungen und  
Trefpunkte von, für und  
mit Senioren 
 
Kontakt: A.Isele-Mayer Tel.913343 
Internet: www.seniorennetzwerk50plus.de ; 
E-Mail: mail@seniorennetzwerk50plus.de 
 
Spielen und Kommunizieren 
Immer montags um 14.30 Uhr in der Café-
Stube der AWO in der Eisenbahnstraße 20 in 
Kenzingen. Spielen mobilisiert das Gedächt-
nis und auch die Unterhaltung kommt nicht 
zu kurz. Eine nette Runde freut sich auf Sie. 
Info: M. Disch, Tel. 0 76 44 / 92 84 25 
 
Bewegen und Balancieren 
im Bewegungspark Heimlinsbühl in der 
Breitenfeldstraße. 
Die Nutzung vom Gehtrainer sowie vom 
Arm- und Schultertrainer wirken sich positiv 
auf unseren Körper aus. Beim Balancieren 
auf dem Pfad merkt man erst wie wichtig 
diese Übung ist. 
Die Stadt Kenzingen hat alles bereitgestellt. 
Die Bürger dürfen es „viel Öfter“ benutzen. 
Am Montag und Donnerstag trift sich 
um 08:30 Uhr eine kleine Gruppe, derzeit 
krankheitsbedingt ganz klein, bei trocke-
nem Wetter hier zur Bewegung. 
Wir freuen uns auf weitere Teilnehmer. Info: 
M. Disch, Tel. 07644 / 928425 
 
Fitgym50plus statt Radfahren. 
Ab Dienstag, den 04.10.2016, bietet das Se-
niorennetzwerk50plus einen Fitnesskurs im 
Herbst und Winter statt des Radfahrens im 

Sommer an. Wir trefen uns immer dienstags 
von 09:00 bis 10:00 Uhr im Clubraum ( 2. OG 
) der AWO in der Eisenbahnstraße in Kenzin-
gen. 
Der Kurs wird zunächst 10x stattinden. Er 
beinhaltet Übungen zur Sturzprophylaxe, 
Muskelstärkung und Dehnung, und soll 
auch Ausdauer und Gelenkigkeit schulen. 
Anmeldung und weitere Informationen bei 
der Kursleiterin Christa Berger (ehemalige 
Sportlehrerin, Qi Gong und Pilates Trainerin) 
Tel. 07643/9362736. 
 
Senioren Internet- u. PC-Tref / Workshop 
Mittwochs,im 14-tägigen Turnus, immer 
vormittags um 10 Uhr, indet im Fraktions-
zimmer im Rathaus in Kenzingen der Senio-
ren Internet- u. PC-Tref /Workshop statt. 
Mit diesem Angebot/ Workshop möchten 
wir in erster Linie interessierte Senioren/
innen ansprechen, die bereits über PC-
Kenntnisse verfügen. Hier haben Sie die 
Möglichkeit, im 14-tägigen Turnus, mit  Ih-
rem eigenen Laptop/Notebook die bereits 
erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten zu 
vertiefen, Erfahrungen auszutauschen und 
neue Programme und Anwendungen ken-
nenzulernen. 
Die Termine und die Themen der Workshops 
inden Sie auch unter der Rubrik „Veran-
staltungskalender“ auf unserer Homepage 
www.seniorennetzwerk50plus.de 
Info: J. Wallmann, Tel. 0 76 44 / 89 52 
 
Qi – Gong Kurs ab 01. September 2016 
Jeden Donnerstag von 09:00 bis 10:00 Uhr 
Qi Gong bedeutet Arbeit/Übung mit der Le-
bensenergie. Es beinhaltet Atemübungen, 

Übungen zur Dehnung, zur Aufnahme von 
frischem, kraftvollen Qi und zur stillen Me-
ditation.Dabei verwenden wir innere Bilder, 
um das Qi durch die Leitbahnen und den 
gesamten Körper zu lenken. Qi Gong kann 
bei regelmäßigem Üben helfen, gesünder, 
gelassener zu werden und bis ins hohe Alter 
körperlich beweglich, gelenkig und geistig 
it zu bleiben. 
Info. und Anmeldung: Kursleiterin Frau 
Christa Berger Tel. 07643 – 9362736 
 
Gedächtnistraining 
Dieser Kurs ist belegt. Ein neuer Kurs startet 
im Januar 2017. 
Anmeldungen bei der Kursleiterin Frau R. 
Wüst, Tel. 07644-910520 
 
Sport für die grauen Zellen 
am Dienstag, den 20.09.2016 um 09:30 Uhr, 
beginnt wieder der Kurs Sport für die grau-
en Zellen. 
Anmeldungen bei der Kursleiterin Frau E. 
Biechele , Tel. 07643- 5318 
 
Kontakt-Café.. 
Am Donnerstag, den 24. November 2016 
, ist unser Kontakt- Café wieder geöfnet.
Trefpunkt ist von 14:30 bis 16:30 Uhr in der 
Kafee- Stube in der Eisenbahnstraße 20 in 
Kenzingen. Wir laden Sie hierzu recht herz-
lich ein und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Info: Angelika Dallmann Tel. 07643 / 932070 

Für Interessierte sind wir im Internet zu 
inden unter: 
www.seniorennetzwerk50plus.de 
 

Lokale Agenda Kenzingen 
Arbeitskreis Stadtentwicklung 
 

Einladung zum Trefen des Ar-
beitskreises Stadtentwicklung 
Hiermit lade ich zum nächsten Trefen des 
Arbeitskreises Stadtentwicklung 

 
am Dienstag, dem 29. November 2016, 19.30 Uhr 

im kleinen Sitzungssaal des Rathauses 
Zimmer 201 

 
freundlich ein.  
Tagesordnung: 
1.  Aufwertung des Bürgerpark 
 Standortbesichtigung am 6.10.16 – Bericht von Herrn Schöllkopf - weitere Aktivitäten 
2.  Bericht über Aktivitäten und Projekte der Stadt Kenzingen 
3.  Vorschläge für weitere Themen für 2017 
4.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Wir sind ein ofener Arbeitskreis und freuen uns über Ihre weitere Mitarbeit ebenso wie über 
die Mitwirkung weiterer Bürgerinnen und Bürger, die durch ihre Teilnahme und ihre Ideen 
unsere Arbeit bereichern. Auch aus diesem Grund laden wir weiterhin auch über die „Mittei-
lungen der Stadt Kenzingen“ ein. 
Informationen über die bisherige Arbeit, das Leitbild des AK und die Sitzungsprotokolle in-
den Sie im Netz direkt unter www.stadtentwicklung.kenzingen.de/ oder über die Homepage 
der Stadt Kenzingen. 
 
Für Ihr Interesse an diesem Arbeitskreis recht herzlichen Dank. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Detlef-Herbert Freßle 
Sprecher des Arbeitskreises Stadtentwicklung 
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Begründung 
A. 
Am 4. November 2016 wurden 33 tote Rei-
herenten im Bereich des Konstanzer Hafens 
sowie ein weiteres Tier in Radolfzell und 
zwei Tiere in Ludwigshafen-Bodmann tot 
aufgefunden. Bei den zur Untersuchung ge-
kommenen Tieren wurde das Virus der Ge-
lügelpest (hochpathogene aviäre Inluenza 
vom Subtyp H5N8, HPAI H5N8) nachgewie-
sen und der Ausbruch der Gelügelpest bei 
Wildvögeln am 09.11.2016 durch das Land-
ratsamt Konstanz amtlich festgestellt. Am 
08.11.2016 wurden zudem Ausbrüche von 
hochpathogener Gelügelpest bei Wildvö-
geln des Subtyps H5N8 im Bereich der Plö-
ner Seen in Schleswig-Holstein gemeldet. 
Auch in Polen und Ungarn wurde in diesem 
Jahr bereits der Ausbruch der Gelügelpest 
des gleichen Subtyps in Nutztierhaltungen 
festgestellt. Am 09.11.2016 hat das Fried-
rich-Loeler-Institut (FLI) eine Risikoein-
schätzung zum Auftreten von HPAIV H5N8 
in Deutschland veröfentlicht. In dieser 
Risikobewertung wird das Risiko des Ein-
trags von Gelügelpest des Subtyps H5N8 
in Hausgelügelbeständen über Wildvögel 
bundesweit als hoch eingeschätzt. Das FLI 
empiehlt in seiner Risikoeinschätzung u.a. 
die Umsetzung strenger Biosicherheitsmaß-
nahmen in Gelügelbetrieben. 
 
Aufgrund der derzeitigen Gefährdungssitu-
ation erfolgt die Anordnung von verstärk-
ten Biosicherheitsmaßnahmen momentan 
nur im Uferbereich des Bodensees und des 
Rheins. Eine regelmäßige Neubewertung in 
zeitlich kurzen Abständen ist jedoch erfor-
derlich. 

B. 
Zu Nr. 1 bis 4 des Tenors: 
Nach § 1 Absatz 1 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Tierseuchengesetzes (AGTierSG) in 
der Fassung vom 19. November 1987 (GBl. S. 
525), zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. 
März 2004 (GBl. S. 112) i.V.m. § 3 Abs. 1 Nr. 
4 Verwaltungsverfahrensgesetz für Baden-
Württemberg vom 21. Juni 1977, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 
2009 (GBl. S.809) ist die untere Verwaltungs-
behörde des Landkreises Emmendingen 
zuständige Behörde für den Erlass dieser All-
gemeinverfügung. 
 
Die Anordnung der Einhaltung verstärkter 
Biosicherheitsmaßnahmen unter Nr. 1. des 
Tenors erfolgt auf Grundlage des § 65 der 
Gelügelpest-Verordnung in Verbindung mit 
§ 38 Abs. 11 und § 6 Abs. 1 Nr. 11a Tierge-
sundheitsgesetzes vom 22. Mai 2013 (BGBl. 
IS. 1324). 
Gemäß § 65 der Gelügelpest-Verordnung 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. 
Mai 2013 (BGBl. I S. 1212), zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 29. Juni 2016 (BGBl. 
I S. 1564), kann die zuständige Behörde bei 
der Feststellung von Gelügelpest u.a. bei ei-
nem Wildvogel weitergehende Maßnahmen 
nach § 38 Abs. 11 in Verbindung mit § 6 Abs. 
1 des Tiergesundheitsgesetzes anordnen. 
Aufgrund der Risikoeinschätzung des FLI 
sowie der Feststellung von Gelügelpest-
ausbrüchen bei Wildvögeln im Landkreis 

Lokale Agenda  
Arbeitskreis Kultur  
und Soziales 
Sprecherin: Marianne Tießler, Tel. 7315 
 
 

Malen mit Gisela Richter im 
November und Dezember für 
Anfänger und Fortgeschrittene 
Malen lernen, Kunst herstellen, sich weiter-
bilden oder ein Wunschbild malen? 
 
Termine für Workshop-Abende 2016 
 
Dienstag 22. – Donnerstag 24. November 
Dienstag 29. - Donnerstag 30. November 
und 01.Dezember 
 
Ofenes ATELIER ab 18 Uhr bis 22 Uhr 
3 Abende 60 € ohne Material 
 
Info und Anmeldung bei Gisela Richter, Ken-
zingen, Schulstraße 1b 
Tel.0172 6045938, 
E-Mail: gisela@richter-art.de 
 
 

Herzlichen Glückwunsch 
am 23.11.2016 
zum 75. Geburtstag
Frau Rosmarie Hett
Kenzingen, Austraße 1   

am 27.11.2016  
zum 95. Geburtstag
Herrn Walter Ehret
Ofenburger Straße 10  

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht 
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates 
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, 
besonders Gesundheit. 
 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 
 
 

Allgemeinverfügung des Land-
ratsamtes Emmendingen zur 
Einhaltung von Biosicherheits-
maßnahmen in Gelügelhal-
tungen in einem festgelegten 
Gebiet zu präventiven Zwecken 
Vom 11.11.2016 Az.: 9122.20 
Auf Grund von § 65 der Gelügelpest-Verord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 1212), zuletzt ge-

ändert durch Verordnung vom 29. Juni 2016 
(BGBl. I S. 1564) i.V.m. §§ 38 Abs. 11 und 6 
Abs. 1 Nr. 11a des Tiergesundheitsgesetzes 
vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324) und § 1 
Abs. 3 des Gesetzes zur Ausführung des Tier-
seuchengesetzes vom 19. November 1987 
(GBl. S. 525), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 11. März 2004 (GBl. S. 112) erlässt das 
Landratsamt Emmendingen folgende 
 
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g 
1.  Alle Tierhalter (private oder gewerb-

liche), die Gelügel in Haltungen in 
einem Abstand von bis zu 500 m Ent-
fernung zum Uferbereich des Rheins 
halten, haben folgende Biosicherheits-
maßnahmen einzuhalten: 

 
1.1.  Die Eingänge zu den Gelügelhaltun-

gen sind mit geeigneten Einrichtungen 
zur Schuhdesinfektion zu versehen 
(Desinfektionswannen oder- matten). 

 
1.2.  Der Zukauf von Gelügel über Gelü-

gelmärkte, Gelügelbörsen oder mobi-
le Gelügelhändler ist verboten. 

 
2.  Für Gelügelhaltungen mit weniger als 

1000 Stück Gelügel, die in dem in Nr. 1 
des Tenors genannten Gebiet gelegen 
sind, gilt Folgendes: 

 
2.1.  Beim Betreten der Gelügelhaltungen 

ist Schutzkleidung anzulegen. Bei 
Verwendung von Einwegkleidung ist 
diese unverzüglich nach Gebrauch un-
schädlich zu beseitigen.  

2.2.  Nach jeder Einstallung oder Ausstal-
lung von Gelügel sind die dazu einge-
setzten Gerätschaften zu reinigen und 
zu desinizieren und nach jeder Aus-
stallung sind die freigewordenen Ställe 
einschließlich der dort vorhandenen 
Einrichtungen und Gegenstände zu 
reinigen und zu desinizieren.  

2.3.  Transportmittel für Gelügel (Fahrzeu-
ge und Behältnisse) sind nach jeder 
Verwendung zu reinigen und zu desin-
izieren. 

 
3.  Alle Gelügelhalter im Landkreis Em-

mendingen, die ihrer Plicht zur Mel-
dung des gehaltenen Gelügels bisher 
noch nicht nachgekommen sind, ha-
ben die Haltung von Gelügel unver-
züglich beim Veterinäramt des Land-
kreises Emmendingen anzuzeigen. 

 
4.  Gelügelbörsen und Märkte sowie Ver-

anstaltungen anderer Art, bei denen 
Gelügel verkauft oder zur Schau ge-
stellt wird, sind in dem unter Nr. 1 des 
Tenors genannten Gebiet verboten. 

 
5.  Die sofortige Vollziehung der in den 

Nrn. 1 bis 4 des Tenors getrofenen Re-
gelungen wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
angeordnet. 

 
6.  Die Allgemeinverfügung gilt am Tag 

nach ihrer Veröfentlichung als be-
kannt gegeben und endet mit Ablauf 
des 31. Januar 2017. 
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Konstanz ist die Anordnung der verstärkten 
Biosicherheitsmaßnahmen in dem unter Nr. 
1 des Tenors genannten Gebiet erforderlich, 
um das Risiko des Eintrags von Gelügel-
pestvirus in die Nutzgelügelbestände zu 
verringern. 
Die Ausweitung der Anordnung verstärkter 
Biosicherheitsmaßnahmen über das in Nr. 
1 des Tenors genannten Gebiets hinaus, ist 
aufgrund der derzeitigen Gefährdungslage 
nicht geboten. 
 
Da die Übertragung von Inluenzaviren bei 
Gelügel vor allem durch direkten Kontakt 
mit inizierten Tieren oder durch Kontakt 
mit Kot und anderweitig viruskontaminier-
ten Materialien wie etwa Einstreu, Gerät-
schaften, Schuhwerk oder Schutzkleidung 
erfolgt, ist es erforderlich, die Gelügelhal-
tungen in dem in Nr. 1 des Tenors genann-
ten Gebiet zu schützen und den Eintrag des 
Virus in die Nutzgelügelbestände zu ver-
meiden. Die Anordnung der unter Nr. 1 bis 
4 genannten Maßnahmen, wie das Vorhal-
ten von Einrichtungen zur Schuhdesinfek-
tion, die Verwendung von Schutzkleidung 
und die Durchführung von Desinfektions-
maßnahmen sind geeignet, das Risiko des 
Eintrags von Gelügelpestvirus in Gelügel-
haltungen zu vermindern. Aufgrund der 
Gefahr der unkontrollierten Verschleppung 
von Gelügelpestvirus über Gelügelmärk-
te, Gelügelbörsen und mobile Gelügel-
händler ist aufgrund der Gefährdungslage 
das Verbot es Gelügelhandels über diese 
Handelswege erforderlich. Die Anordnung 
der Maßnahmen gemäß Nr. 2 des Tenors er-
folgt in Ergänzung zu den Maßnahmen in § 
6 Gelügelpestverordnung, die generell für 
Gelügelhaltungen ab 1000 Stück Gelügel 
gelten. Da aufgrund der Gefährdungslage 
die Gefahr eines Eintrags des Gelügelpest-
virus in kleinere Gelügelhaltungen genau-
so hoch wie in größere ist, ist es erforderlich 
diese Maßnahmen auch für kleinere Gelü-
gelhaltungen anzuordnen. 
 
Die Anordnung von Biosicherheitsmaßnah-
men in Tierhaltungen, die sich im Abstand 
von bis zu 500 m vom Uferbereich des 
Rheins beinden, ist geboten, um im Falle 
eines Ausbruchs der Gelügelpest die tieri-
sche Erzeugung (Eier und Gelügelleisch) 
von hochwertigen Lebensmitteln in Baden-
Württemberg nicht zu gefährden. Diese 
Entscheidung erfolgte nach Ausübung des 
plichtgemäßen Ermessens. Die Maßnahme 
ist geeignet, den Zweck, die Verhinderung 
einer Infektion von Hausgelügel mit H5N8, 
zu erreichen. Die Einhaltung der Biosicher-
heitsmaßnahmen ist erforderlich, da kein 
anderes, milderes Mittel zur Verfügung 
steht, welches zur Zweckerreichung glei-
chermaßen geeignet ist. Die Anordnung ist 
auch angemessen, da die wirtschaftlichen 
Nachteile, welche die betrofenen Tierhalter 
durch die Einhaltung der Biosicherheits-
maßnahmen erleiden, im Vergleich zum 
gesamtwirtschaftlichen Schaden, der durch 
einen einzigen Gelügelpestausbruch für die 
gesamte Gelügel- und Lebensmittelwirt-
schaft in Baden-Württemberg entstehen 
kann, nachrangig sind. 
 

Zu Nr. 3 des Tenors: 
Gemäß § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. März 2010 (BGBl. I S. 203), zuletzt ge-
ändert durch Verordnung vom 17. April 2014 
(BGBl. I S. 388) i.V.m. § 2 Abs. 1 Gelügelpest-
Verordnung hat jeder, der Hühner, Enten, 
Gänse, Fasane, Perlhühner, Rebhühner, Tau-
ben, Truthühner, Wachteln oder Laufvögel 
hält, dies der zuständigen Behörde vor Be-
ginn der Tätigkeit unter Angabe seines Na-
mens, seiner Anschrift und der Anzahl der 
im Jahresdurchschnitt voraussichtlich ge-
haltenen Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres 
Standortes bezogen auf die jeweilige Tierart 
mitzuteilen. Die Anordnung der Maßnahme 
in Nr. 3 des Tenors, dass eine noch nicht er-
folgte Meldung unverzüglich nachzuholen 
ist, beruht auf § 65 Gelügelpest-Verordnung 
i.V.m. §§ 38 Abs. 11, 6 Abs. 1 Nr. 11 a Tierge-
sundheitsgesetz. Danach hat die zuständige 
Behörde die Befugnis, bei Feststellung der 
Gelügelpest bei einem Wildvogel weiter-
gehende Maßnahmen anzuordnen, soweit 
diese zur Tierseuchenbekämpfung erforder-
lich sind. Die behördliche Kenntnis aller Tier-
halter sowie der von ihnen gehaltenen Tiere 
ist im Rahmen der Bekämpfung hochanste-
ckender Erkrankungen notwendig. 
 
Zu Nr. 4 des Tenors: 
Gemäß § 38 Abs. 11 i.V.m. § 6 Abs. 1 Nr. 4 
Tiergesundheitsgesetz kann die zuständige 
Behörde zur Vorbeugung von Tierseuchen 
und deren Bekämpfung Verfügungen über 
die Durchführung von Veranstaltungen, 
anlässlich derer Tiere zusammenkommen, 
erlassen. Das gemäß Nr. 4 des Tenors an-
geordnete Verbot von Gelügelmärkten 
und Veranstaltungen ähnlicher Art in den 
deinierten Gebieten, bei denen Tiere emp-
fänglicher Art verkauft oder zur Schau ge-
stellt werden, ist erforderlich, da durch den 
bei solchen Veranstaltungen gegebenen 
engen Kontakt von Tieren ein bislang nicht 
abschätzbares Infektionsrisiko besteht und 
durch einen Verkauf eine Verschleppung 
von potentiell inizierten Tieren möglich ist. 
 
Zu Nr. 5 des Tenors: 
Die sofortige Vollziehung der Maßnahmen 
in den Nrn. 1 bis 4 des Tenors wird angeord-
net, da es sich bei der Gelügelpest um eine 
hochansteckende und leicht übertragbare 
Tierseuche handelt, deren Ausbruch mit 
hohen wirtschaftlichen Schäden und weit-
reichenden Handelsrestriktionen einher-
geht. Die Maßnahmen zum Schutz vor der 
Verschleppung der Seuche müssen daher 
sofort und ohne eine zeitliche Verzögerung 
greifen. Es kann nicht abgewartet werden, 
bis die Rechtmäßigkeit der amtlichen Fest-
stellung der Seuche gerichtlich festgestellt 
wird. Insofern überwiegt das öfentliche 
Interesse an der sofortigen Vollziehung ein 
entgegenstehendes privates Interesse an 
der aufschiebenden Wirkung eines eventu-
ellen Widerspruchs. Im Übrigen wird auf § 
37 Satz 2 Nr. 1 des Tiergesundheitsgesetzes 
verwiesen. Danach hat die Anfechtung einer 
Anordnung von Maßnahmen nach § 6 des 
Tiergesundheitsgesetzes keine aufschie-
bende Wirkung. 
 

Zu Nr. 6 des Tenors: 
Die Bekanntgabe der Verfügung beruht auf 
§ 41 Abs. 4 Satz 4 Landeverwaltungsverfah-
rensgesetz. 
 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb 
eines Monats nach deren Bekanntgabe bei 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 
2-4, 79312 Emmendingen schriftlich oder 
zur Niederschrift Widerspruch erhoben wer-
den. 

Hinweise 
1.  Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 

1 Nr. 1 der Gelügelpestverordnung hin-
sichtlich der allgemein geltenden Vorga-
ben zur Fütterung und Tränkung sowie 
zur Früherkennung bei gehäuften Ver-
lusten wird hingewiesen. 

2.  Die Begründung dieser Allgemeinver-
fügung kann von jedermann in Baden-
Württemberg, der als Betrofener im 
Sinne der Nr. 1 bis 4 der Verfügung in Be-
tracht kommt, während der Dienstzeiten 
in dem Dienstgebäude des Landratsam-
tes Emmendingen, Veterinäramt, Adolf-
Sexauer-Str. 3, 79312 Emmendingen 
eingesehen werden. 

11.11.2016 

Gez. Dr. Frankemölle 
Amtstierarzt 
 
 

Vorstellung des neuen Kreis-
jahrbuchs „s Eige zeige“ 
Das neue „s Eige zeige“, das Jahrbuch des 
Landkreises Emmendingen, wird von Land-
rat Hanno Hurth am Mittwoch, 23. Novem-
ber 2016 um 19.30 Uhr im Bürgersaal des Al-
ten Rathauses in Emmendingen vorgestellt. 
Zu dieser Buchpräsentation ist die Bevölke-
rung herzlich eingeladen. Der evangelische 
Pfarrer und Schuldekan Dr. Christian Stah-
mann hält an diesem Abend einen Vortrag 
zur Geschichte der Altäre und Reliquien im 
Kloster Tennenbach. Dazu hat er auch einen 
Beitrag für das Jahrbuch verfasst. Die Buch-
vorstellung wird von Frank Goos (Saxophon) 
und Nico Dehaen (Piano) umrahmt. Das 
neue Jahrbuch ist ab 28. November 2016 im 
Buchhandel zum Preis von 16,90 Euro erhält-
lich. 
 

 

Vortrag über Prostatakrebs: 
Vorsorge und Therapie 
Zu einem Vortrag zur Vorsorge und The-
rapiemöglichkeiten bei Erkrankungen der 
Prostata lädt das Kreiskrankenhaus alle 
Männer und auch interessierte Frauen ein 
für Mittwoch, 23. November 2016 um 19 
Uhr in Herbolzheim im Torhaus (Hauptstra-
ße 60). Dr. Michael Meilinger - Facharzt für 
Urologie und medikamentöse Tumorthera-
pie sowie Belegarzt am Kreiskrankenhaus 
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Emmendingen - informiert über die Bedeu-
tung des PSA-Wertes, erläutert, wie Männer 
gegen Prostatakrebs vorsorgen sollten und 
stellt moderne Therapieverfahren bei der 
Behandlung von Prostatakrebs vor. Der Ein-
tritt ist frei. 
 
 
 

Welche Veränderungen gibt 
es für Plegeversicherung ab 
2017? 
Zum 1. Januar 2017 tritt das neue Plege-
stärkungsgesetz in Kraft, das einige Verän-
derungen in der Plegeversicherung bringt. 
Darüber informiert Christiane Hartmann 
vom Plegestützpunkt des Landratsamtes 
Emmendingen in einem Vortrag am Diens-
tag, 29. November 2016 um 15 Uhr im Sit-
zungssaal im „Haus am Festplatz“ (Schwarz-
waldstraße 4) in Emmendingen. Sie erläutert 
die neuen Einstufungen der Plegegrade, 
gibt Auskunft zur Überführung der bishe-
rigen Einstufungen und erläutert, was sich 
alles grundsätzlich ändert. Der Eintritt zum 
Vortrag ist frei, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe 
„Lächelnd älter werden“, die sich vor allem 
an die ältere Generation mit Menschen über 
55 Jahren richtet. Gemeinsame Veranstalter 
der Reihe sind das Seniorenbüro des Land-
ratsamtes Emmendingen, das Ökumenische 
Bildungswerk Emmendingen, der Senioren-
beauftragte der Stadt Emmendingen, der 
Stadtseniorenrat Emmendingen und die 
Volkshochschule Nördlicher Breisgau. 
 
 
 

Antrag auf Förderung der Um-
strukturierung und Umstel-
lung von Reblächen für 2017 
Der Antrag muss schriftlich in Papierform 
bis zum 31. Dezember 2016 (Ausschluss-
frist) mit den Formularen für das Antrags-
jahr 2017 beim Landratsamt Emmendingen 
eingegangen sein. Auf der Internetseite des 
Landratsamtes Emmendingen beindet sich 
ein Link zu den Antragsunterlagen unter 
folgendem Pfad: Land- und Forstwirtschaft/ 
Landwirtschaft/Aktuelle Information/ An-
trag auf Förderung der Umstrukturierung 
und Umstellung von Reblächen 2017. Die 
Antragsunterlagen sind auch bei den Win-
zergenossenschaften erhältlich. Für weitere 
Fragen zur Antragstellung steht das Land-
wirtschaftsamt des Landratsamtes Emmen-
dingen unter der Servicenummer Telefon 
07641 451 9129 gerne zur Verfügung. Hin-
weis zur Einhaltung der Frist: Das Landrat-
samt ist in der Weihnachtszeit zwischen 27. 
und 30. Dezember 2016 zu den üblichen 
Zeiten geöfnet. 
 
 
 

 

Jugendplege Kenzingen
Aktionen und Projekte: 
Donnerstagsaktion: 
Graiti und Co. – Kreativworkshop 24.11. 16:30 – 18:30 Uhr 
mit Sven Falkowski - im Jugendraum 
Ohne Anmeldung – ohne Unkostenbeitrag 
Einfach vorbei kommen und ausprobieren! 
-> weiterer Termin am 08.12. 
 
DJ – Workshop   01.12. 16:30 – 18:30 Uhr 
mit Stefan Emmenecker – im Jugendraum  
Ohne Anmeldung – ohne Unkostenbeitrag 
Einfach vorbei kommen und ausprobieren! 

Projekte im Jugendraum: 
Malen mit Gisela Richter  30.11. 15:00 – 17:00 Uhr 
Für Kinder ab der 4. Klasse 
Während der Öfnungszeit vom Jugendraum 
Ohne Anmeldung – ohne Unkostenbeitrag
•	 der Termin am 23.11 fällt aus
•	 weiterer Termin wird derzeit gesucht

Termine: 
Weihnachtsmarkt 26. + 27.11 
Die Jugendplege hat wieder einen Stand auf dem Kenzinger Weihnachtsmarkt. 
In der Woche davor wird leißig gebacken! Kinder und Jugendliche die mitmachen wollen 
dürfen sich gerne melden. 
Ebenso freuen wir uns über Kuchenspenden! 
 
Backen für den Weihnachtsmarkt 
Plätzchen backen   18.11. 16:00 – 19:00 Uhr 
 
Kuchen und Plätzchen backen 24.11. 16:00 – 19:00 Uhr
 
Für das Backen und Verkaufen bitte bei der Jugendplege anmelden!  

Regelmäßige Angebote im Jugendraum (im Keller der Grundschule Kenzingen): 
Mädchentref: 
Montag  16:00 - 18:00 Uhr   Der wöchentliche Tref für Mädels 
      ab 10 Jahren! 
 
Ofene Tür: 
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr   10 – 13 Jahre 
   18:00 – 20:30 Uhr  14 - 18 Jahre 
Donnerstag 15:00 – 17:00 Uhr  8 – 12 Jahre 
Freitag  18:00 – 21:00 Uhr  14 – 18 Jahre 
 
Wieder im Programm: Bei Interesse können Jugendliche für einen Abend den Schlüssel 
ausleihen und selbstverwaltet den Jugendraum öfnen. Derzeit ist dies jeden Montag der 
Fall. 
 
Musikwerkstatt: 
Rock – Kids: 
Freitag  14:30 – 16:00 Uhr  
Es werden noch Kinder von 11 – 13 Jahren für E-Bass, Cajon und Percussion gesucht, wer 
interessiert ist kann sich bei Herrn Meybrunn melden. 
 
Wenn Ihr die Instrumente einfach mal ausprobieren wollt oder eine Band habt / gründen 
wollt, dann meldet Euch auch einfach mal. 
 
Info: 
Christoph Meybrunn Jugendplege und Schulsozialarbeit 
Büro im OG vom Kinderhaus (Eingang Grundschulbetreuung) 
Mobil: 0160 9780 2119  
Mail: jugendplege.kenzingen@t-online.de 
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Martinsfest des evangelischen Kindergartens Kenzingen 
Mit bunt leuchtenden Laternen feierten die Kinder des evangelischen Kindergartens Kenzin-
gen am vergangenen Montag ihr Martinsfest.
Zuerst marschierten die Kleinen zusammen mit Ihren Eltern, Großeltern und Geschwistern 
durch das AWO-Plegeheim und ließen die Heimbewohner durch den fröhlichen Laternen-
liedergesang und die selbst gebastelten Papierlaternen etwas am Martinsfest teilnehmen. 
Gestärkt durch den Martinswecken, den die Kinder am Ausgang erhielten, marschierte der 
Zug zum Gymnasium, 
wo die Schulanfänger 
des Kindergartens - 
begleitet von dem Po-
saunenchor – die Le-
gende vom heiligen 
Martin vorführten. Ei-
nen gemütlichen Aus-
klang fand das Fest im 
Kindergarten, wo der 
Elternbeirat mit Ap-
felschorle, Glückwein 
und Wienerle für das 
leibliche Wohl sorgte. 
 

KiTa Bombach feierte  
das St.Martinsfest 
Die Kinder wurden durch die Legenden, 
Geschichten, Bilderbücher, Lieder und Ge-
spräche auf das Fest vorbereitet. Jedes Kind 
durfte auch seine eigene Laterne gestalten. 
Wir trafen uns in der Kirche und erlebten 
einen lebendigen Gottesdienst, in dem un-
sere „Großen“ das traditionelle Mantelteilen 
auführten. 

Nach dem Gottesdienst wartete bereits der 
St. Martin hoch zu Ross auf uns. Danach 
gingen wir mit musikalischer Begleitung 
durch die schön geschmückten Straßen und 
sangen an verschiedenen Stationen unsere 
Martinslieder. 

In der KiTa angekommen teilten wir die Mar-
tinsgänse. Anschließend erwartete uns der 
Elternbeirat mit heißen Getränken, Kuchen, 
Wurst und Wecken. 

Ein herzliches Dankeschön:
•	 an alle Anwohner, welche die Straßen 

und Häuser so schön dekoriert haben,
•	 an Herrn Pfarrer Fehrenbach, der den 

Gottesdienst mitgestaltet und durch-
geführt hat,

•	 an Frau Melitta Meier, die das Organi-
satorische in der Kirche übernommen 
hat,

•	 der Feuerwehr, für die Absperrung un-
seres Umzugsweges,

•	 den Musikern des Musikvereins Bo-
mach

•	 dem „St. Martin“ Herr Hügle,
•	 dem neuen Elternbeirat, allen Eltern 

und Besuchern, die zu diesem schönen 
Fest beigetragen haben.

 
Nur durch diese Zusammenarbeit und solch 
einer Wertschätzung des Dorfes, kann ein 
solches Fest gelingen. 
Die Kinder und das KiTa-Team Bombach 
 

Ankündigung eines Kinderwo-
chenendes der Naturfreunde-
jugend Baden im Gaistal 
Backen und Basteln für Kinder 
Für alle Kinder zwischen 8 und 11 Jahren 
bietet die Naturfreundejugend Baden vom 
25.11. bis zum 27.11.16 ein Wochenende im 
Naturfreundehaus Gaistal in Bad Herrenalb 
an. Die Kinder können ihrer Kreativität mit 
Basteln aus Naturmaterialien, Herstellen von 
Adventsgegenständen und beim Backen 
von leckeren Weihnachtsbäckereien ausle-
ben. Das Wochenende beginnt am Freitag-
abend und endet am Sonntagmittag. 
Die Kosten belaufen sich auf 25 Euro für 
Mitglieder und 35 Euro für Nichtmitglie-
der der Naturfreunde. Darin enthalten 

Tag der ofenen Tür an der Drei Linden  
Schule in Hecklingen 

 Samstag, 19. November 2016, 10 bis 13 Uhr 
  

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein! 
  

Die Drei Linden Schule Hecklingen mit Außenstelle Nordweil arbeitet auf der  
Grundlage der Pädagogik Maria Montessoris. Sie fördert und fordert die  

Schülerinnen und Schüler in ihrer natürliche Lernfreude und Wissbegierde. 
  

Am Samstag, den 19. November öfnen wir unsere Türen. Sie können den  
Kindern bei der Arbeit mit vielfältigen Lernmaterialien zuschauen.  

Für Fragen stehen Ihnen das Kollegium, ehemalige Schüler und  
Eltern zur Verfügung. 

  
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 

  
Drei Linden Grundschule Hecklingen mit Außenstelle Nordweil 

Hinterdorfstraße 20 
79341 Kenzingen 
   Tel. 07644-6131 

Tag des ofenen Klassenzimmers  
an der Drei Linden Schule in Nordweil 

  
Montag, 21. November 2016, 8 bis 10 Uhr 

  
  

Die Drei Linden Schule Hecklingen mit Außenstelle Nordweil arbeitet  
auf der Grundlage der Pädagogik Maria Montessoris. Sie fördert und  

fordert die Schülerinnen und Schüler in ihrer natürliche  
Lernfreude und Wissbegierde. 

  
Am Montag, den 21. November öfnen wir unsere  

Klassenzimmertüren an der Außenstelle in Nordweil.  
Die Kinder lassen sich beim Arbeiten über die Schultern schauen. 

Das Kollegium steht Ihnen für Rückfragen zur Verfügung. 
  

Drei Linden Grundschule Hecklingen mit Außenstelle Nordweil 
Herrenbergstraße 4 

79341 Kenzingen 
   Tel. 07644-1272 
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sind Unterkunft im Naturfreundehaus, Be-
treuung durch ehrenamtliche geschulte 
Mitarbeiter*innen, Verplegung und Pro-
gramm . Infos und Anmeldung ab sofort 
unter: Naturfreundejugend Baden; Alte 
Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 
0721/405097; info@naturfreundejugend-
baden.de oder im Internet: www.natur-
freundejugend-baden.de. 
 

Gastschüler- 
programm

Schüler aus Lateinamerika suchen drin-
gend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in La-
teinamerika ganz praktisch durch Aufnah-
me eines Gastschülers kennen. Im Rahmen 
eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Argentinien, Brasilien und Mexiko sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa Famili-
en, die ofen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ 
bei sich aufzunehmen, um mit und durch 
den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schü-
ler aus Argentinien/Buenos Aires ist vom 
15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/Sao Paulo 
vom 14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/
Guadalajara vom 17.01.2017 - 12.04.2017.

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Realschule am 
jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verplichtend. Die Schüler sind zwi-
schen 14 und 17 Jahre alt und sprechen 
Deutsch als Fremdsprache.

Ein viertägiges Seminar vor dem Familien-
aufenthalt soll die Gastschüler auf das Fa-
milienleben bei Ihnen vorbereiten und die 
Basis für eine aktuelle und lebendige Bezie-
hung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-
Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstra-
ße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322,
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Tele-
fon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
 
 

Gewerbeakademie Freiburg 
Grundlagen für ein Netzwerk erlernen 
Konzeption, Planung und Einrichtung eines 
kleinen Netzwerks lernen die Teilnehmer in 
dem Lehrgang „Grundlagen Netzwerk“, der 
am 11. Februar 2017 an der Gewerbe Akade-
mie Freiburg startet. Eine gut funktionieren-
de Kommunikation im Netzwerk sorgt für ei-
nen reibungslosen Ablauf der betrieblichen 
Prozesse. Der Kurs widmet sich dem Aufbau 
und der Installation eines Netzwerks sowie 
auch der Einrichtung mit entsprechender 
Software. 

Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 
oder unter www.wissen-hoch-drei.de. Der 
Fachkurs kann unter bestimmten Vorausset-
zungen auf Bildungsgutschein der Arbeits-
agentur oder aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds gefördert werden. Er umfasst 
100 Unterrichtseinheiten und dauert bis Juli. 
 

 

Ernährung für Katzen und Hunde, 11448 
Leitung: Irene Keil, Tierheilpraktikerin 
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, 
Di., 22.11.2016, 19:30–21:30 Uhr 
 
Hypnose, 17001 
Mythos und Wirklichkeit 
Leitung: Wolfgang Sauer, 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Di., 29.11.2016, 19:10–22:00 Uhr 
 
Afrikanischer Gesang - Rhythmus - Body Per-
cussion, 21080 
Leitung: Koi Dobi Onny, 
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, 
Schwarzwaldstr. 3, Sa., 26.11.2016, 11:15–
14:00 Uhr 
 
Otto Dix - Der Isenheimer Altar, 28420 
Tagesfahrt am 3.12.2016 zum neu eröfne-
ten Unterlindenmuseum Colmar 
Leitung: Dr. Caroline Yi, 
Emmendingen, Trefpunkt: Am Festplatz, 
Bushaltestelle, gegenüber Kiosk, Sa., 
03.12.2016, 08:45–17:00 Uhr 
 
Manuelle Faszientherapie, 32180 
Was ist „BOWTECH“? 
Leitung: Martina Bisle, 
Malterdingen, Grundschule (Neues Schulge-
bäude), Schulstraße 25, Sa., 12.11.2016, 
14:00–17:00 Uhr 
 
Kochschule für leichten Genuss 
Fleischgerichte, 37400 
Leitung: Roman Christ, Koch 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Do., 17.11.2016, 18:00–22:00 Uhr 
 
Makko Ho, 31040M 
Kompaktseminar 
Leitung: Joachim Knoll, Certiicated Ayurve-
da Therapeut 
Kenzingen, Alte Fabrik, Ofenburger Str. 25, 
Fr., 25.11.2016, 18:00–21:00 Uhr 
 
iPad & iPhone: Internet & E-Mail, 57300 
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssys-
tem 
Leitung: Dagmar Dutreuil, 
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, 
Mi., 23.11.2016, 18:30–20:45 Uhr 
 
Adobe Photoshop CS5, 55160 
Grundlagen 
Leitung: Dieter Frick, 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
EDV-Raum 108/EG, 2-mal samstags, 
09:00–15:00 Uhr, Beginn: 26.11.2016 
 

MacBook/MacAir: Mail, Safari, Launchpad, 
53400 
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssys-
tem 
Leitung: Roman Christ, Koch 
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, 
Schwarzwaldstr. 3, 29.11.2016, 18:00–21:00 
Uhr 
 
Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, te-
lefonisch: (07641) 9225-0, per Fax: (07641) 
9225-33, 
E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de 
 
 

Ökumene 
Ökumenischer Krankenhaus- 
besuchsdienst 

Frau Andrea Greinwald, Tel. 07644-930449 
 
Ökumenischer Plegeheimbesuchsdienst 
Frau Gertrud Zier, Tel. 07644-71 44 

 

Evang. Kirchengemeinde  
Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de 
Internet: 
www.Evangelische-Kirchengemeinde-Ken-
zingen.de 
 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di., Mi, Fr 10.00 bis 12.00 Uhr 
Do. 17.00 bis 18.00 Uhr
 
Sonntag, 20.11.16 (Pfr. Hansen) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Abend-
mahls und Verlesung der Verstorbenen des 
vergangenen Kirchenjahres. Musikalische 
Begleitung durch Jutta Keßler (Flöte) und 
Kantorin Jakoba Marten-Büsing (Orgel) 
 
Montag, 21.11.2016
17.30 Uhr Flötenkreisprobe 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
 
Dienstag, 22.11.16 
9.30 -10.30 Uhr Kleinkindgruppe „Krabbelkä-
fer“ im Gemeindehaus, Ofenburger Str. 21 
15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus. 
Frau Blum referiert mit Bildern über Juliane 
von Krüdener, eine einlussreiche deutsch-
baltische Baronin. Wir laden herzlich dazu 
ein! 
 
Mittwoch, 23.11.2016
16.30 Uhr Konirmandenunterricht 
 
Donnerstag, 24.11.2016 
15.30 Uhr Kinderchor, Gruppe I 
16.30 Uhr Kinderchor, Gruppe II 
20.00 Uhr Kantoreiprobe in der Kirche 

 
 
 

Gastschülerprogramm  
 

Schüler aus Lateinamerika suchen dringend  

die Gastfamilien! 
 

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch 

durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 

Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien, Brasilien und 

Mexiko sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen 

sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch 

den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argentinien/Buenos 
Aires ist vom 15.01.2017 – 08.02.2017, Brasilien/Sao Paulo vom 
14.01.2017 – 03.03.2017 und Mexiko/Guadalajara vom 17.01.2017 - 
12.04.2017. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 

Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 

verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und 

sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 

auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine 

aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 

helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa 

e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 

gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
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Freitag, 25.11.2016 
15.00 Uhr Seniorengottesdienst im Maximi-
lian-Kolbe-Altenheim 
19.30 Uhr Freitagsakademie: Der Weisse 
Ring – über Opferhilfe und Kriminalitätsprä-
vention. Referentinnen: Monika Toussaint 
(Weisser Ring) und Nicole Burger (Polizei-
posten Kenzingen) 
 
Sonntag, 27.11.16, 1. Advent 
11.15 Uhr Kinder-Kirche mit Pfr. Hansen und 
Kantorin Marten-Büsing 
19.00 Uhr Kantaten-Gottesdienstmit den 
Werken „Mache dich auf, werde licht“ und 
„The Lord bless you an keep you“ für Chor 
und Orchester. 
In diesem Gottesdienst werden die hinzu-
gewählten Kirchengemeinderäte in ihr Amt 
eingeführt. 
 
 „Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und Ple-
geheimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere 
Kirche werktags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 
16.30 Uhr durchgehend geöfnet. Wir laden 
herzlich dazu ein, den Raum der Kirche im-
mer wieder einmal zur persönlichen Besin-
nung zu nutzen. Ein behindertengerechter 
Zugang zur Kirche ist durch den Kreuzgang 
der AWO möglich. Bitte nutzen Sie diesen 
Eingang auch, falls die Kirche verschlossen 
ist 
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Liebe Seniorinnen und Senioren! 
 
Auch in diesem Jahr lädt die evangelische Kirchengemeinde Kenzingen Sie 

sehr herzlich zum Seniorenadventskaffee ein.  

Er findet statt am 

 

Dienstag, den 29. November 2016 
um 15.00 Uhr im Saal des  

Ev. Gemeindehauses,  
Offenburger Str. 21 

 
Es erwartet Sie ein vielseitiges Programm mit adventlichen Gedichten 

und einer Geschichte mit Bildern. 

 

Unsere Kantorin Jakoba Marten-Büsing wird uns musikalisch auf den 

Advent einstimmen. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 EVANG. KIRCHE KENZINGEN 
 

SONNTAG, 27. NOVEMBER 2016 

19 UHR 
 

 

 

1.ADVENT 
Kantatengottesdienst 

 

 

 
 

MACHE DICH AUF, WERDE LICHT 
von Wolfgang Carl Briegel (1697)  
 

THE LORD BLESS YOU AND KEEP YOU 
von John Rutter (geb.)1945 

 

 

 
Kantorei der evangelischen Kirchengemeinde 

Catherine Bottomley und Rémi Alarçon ( Violine) 

Tomohisa Yano (Cello), Rainer Sachs ( Kontrabass) 

Otfried Büsing (Orgelcontinuo) 

Leitung Jakoba Marten-Büsing 

Liturgie und Predigt Pfarrer Andreas Hansen 
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Katholische Kirchengemeinde 
Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Klaus Fehrenbach, 
Tel. 07644-9226925, 
mail: pfr.fehrenbach@kath-kenzingen.de 
Gemeindeassistentin Regina Eppler,
 07644-9226915, 
mail: eppler@kath-kenzingen.de 
Website kath-kenzingen.de 
 
Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius 
Annette Wild 
Tel. 07644-9226911, FAX 922 6926 
Kirchplatz 16 
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 

Bombach St. Sebastian 
Bettina Götz, 
Tel. 07644-1344, 
e-mail: bombach@kath-kenzingen.de 
Kirchstraße 12 
Di. 17:30 – 20:00 Uhr und 
Do. 14:30 – 16:30 Uhr 

In dringenden Fällen Tel. Sakristei: 07644 - 
5589299 

Hecklingen St. Andreas 
Annette Wild, 
Tel. 07644-344, 
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de 
Dorfstraße 3 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 

Nordweil St. Barbara 
Silvia Blattmann, 
Tel./FAX 07644-8455, 
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de 
Am Kirchberg 6 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr 
 
Gottesdienste der Kirchengemeinde
Kenzingen 
vom 19. bis 27. November 2016 
Samstag, 19.11.2016 
Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräin 
Diaspora-Kollekte 
Kenzingen 17:00 Beichtgelegenheit 
Bombach 19:00 Hl. Messe im Gedenken an 
Anna Fröhlich und Elisabeth Graf 
 
Sonntag, 20.11.2016, Christkönigssonntag 
Diaspora-Kollekte 
Kenzingen 18:00 Andacht zu Jesus Christus 
Hecklingen Feier des Patroziniums St. An-
dreas 
10:00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinden 
mitgestaltet vom Kirchenchor mit der 
Orgel-Solo-Messe von Mozart. 
Anschließend verkaufen die Ministranten 
Glühwein 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 13:30 Rosenkranz im Pfarrhaus 
 
Montag, 21.11.2016 
Gedenktag unserer Lieben Frau in Jerusalem 
Kenzingen 18:30 Spitalkapelle: Rosenkranz 
für die Kinder und Jugendlichen 

Dienstag, 22.11.2016 
Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin 
Kenzingen 10:30 Kapelle im Kreissenioren-
zentrum St. Maximilian Kolbe: Hl. Messe im 
Gedenken an arme Seelen, in einem Anlie-
gen (zu Ehren des hl. Antonius) 
Nordweil 12:15 Schüler-Wort-Gottes-Feier 
in der Grundschule 
 
Mittwoch, 23.11.2016 Hl. Klemens I., Papst 
Kenzingen 07:50 Schüler-Wort-Gottes-Feier 
Nordweil 18:30 Rosenkranz im Pfarrhaus 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Ernst Herr, 
Eltern und Geschwister, Erich Rader 
im Pfarrhaus 
 
Donnerstag, 24.11.2016 Hl. Andreas Dung-
Lac und Gefährten, Märtyrer 
Bombach 18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Franz 
Schüssele / Leo und Maria Rieger 
(gest.) im Gedenken an in der Meinung frü-
herer Jahrtagsstiftungen 
 
Freitag, 25.11.2016 Hl. Katharina von Alex-
andrien, Jungfrau, Märtyrin 
Hecklingen 18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Konrad 
Eschbach und Angehörige / Hans Wunderle 
und Angehörige / verstorbene Seelsorger 
und Ordensschwestern unserer Gemeinde 
/ Luise Fortwängler, Sohn Ewald und Ange-
hörige 
 
Samstag, 26.11.2016 Hl. Konrad, Bischof 
Bombach 19:00 Familiengottesdienst, hl. 
Messe für die Pfarrgemeinden 
mit Vorstellung der Erstkommunionkin-
der anschließend Adventsansingen 
Hecklingen 18:00 Adventsansingen 
Nordweil 17:00 Adventsansingen 
Malterdingen 17:00 Adventsansingen 
 
Sonntag, 27.11.2016 1. Adventssonntag 
Kenzingen 10:00 Familiengottesdienst, hl. 
Messe im Gedenken an (3. Opfer) Karl-Heinz 
Zeiser, Albert und Berta Zeiser / (Jahrtag) 
Agnes Brauch / (Jahrtag) Paul Bürklin und El-
tern, Erwin Löler / Angela und Franz Hügle 
und Angehörige, Rita und Alois Kritzer, Sieg-
fried Berner 
mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Weih-
nachtsartikeln von MISSIO und MISEREOR 
Hecklingen 08:30 Hl. Messe im Gedenken an 
Markus und Maria Striegel, Eltern. Schwie-
gereltern und Angehörige / (gest.) Mechthil-
de und Johannes Schnepf und Angehörige 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 13:30 Rosenkranz im Pfarrhaus 
 
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet 
täglich um 16:00 Uhr im Kreisseniorenzent-
rum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen 
 
Bücherei St. Andreas Hecklingen 
Wir haben Bücher für alle Altersgruppen und 
freuen uns auch in den „kleinen“ Ferien don-
nerstags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr über 
Groß und Klein im Andreasheim Hecklingen. 
Die	Bibliothekarinnen	Johanna	Burkhart,	Ant-
je	Knapp-Striegel	und	Csilla	Schneider,	Sabine	
Jörger 
 

Die Chöre der Seelsorgeeinheit proben: 
Kirchenchor Kenzingen 
Di 20:00 Uhr, Gemeindehaus Kenzingen, 
Vorstand: Br. Walzer, Tel.: 4836 
 
Kirchenchor Hecklingen 
Mi 20:00 Uhr, Andreasheim, 
Vorstand: G. Hirschbolz, Tel. 8916 
 
Projektchor Con-Takt 
zu Projektzeiten i.d.R. Di. 20:30 Uhr Gemein-
dehaus Kenzingen 
Dirigentin: Francesca Schenk: 
Mail: francesca.schenk@gmx.de 
 
Sänger/innen sind in allen Chören jeder-
zeit herzlich willkommen. 
 
Erstkommunion 2017 
Herzliche Einladung zum ersten Eltern-
abend für die Eltern der Erstkommunion-
kinder 2017 am Mittwoch, den 23. Novem-
ber 2016 im Gemeindehaus in Kenzingen, 
Kirchplatz 16, um 20.00 Uhr. 
Die Kinder werden an den beiden ersten 
Adventswochenenden in ihren jeweiligen 
Gemeinden während eines Familiengot-
tesdienstes vorgestellt. 
Bombach: Sa 26.11.16 um 19.00 Uhr 
Kenzingen: So 27.11.16 um 10.00 Uhr 
Hecklingen/Malterdingen: Sa 03.12.16 um 
19.00 Uhr  
Nordweil: So 04.12.16 (Im Rahmen des Pat-
roziniums). 
In der ersten Dezemberwoche inden in 
den verschiedenen Orten die Krankensal-
bungsgottesdienste statt, zu denen die 
Kinder eingeladen sind. In der zweiten De-
zemberwoche ist dann die erste Gruppen-
stunde. Wir freuen uns auf den bevorstehen-
den gemeinsamen Weg! 
Ansprechpartnerin: Regina Eppler, Gemein-
deassistentin, Tel. 07644/ 9226915 
 
Firmkatechetentrefen 
Am Freitag, den 25. November 2016, tref-
fen sich die Firmkatechten um 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus Kenzingen, Kirchplatz 16. 
Wir wollen die weiteren Schritte beratschla-
gen und abstimmen, wie die Firmvorberei-
tung 2017 aussehen kann. Wer Interesse an 
Jugendlichen hat, sich mit ihnen und ihren 
Glaubensfragen auseinanderzusetzen und 
sie ein Stück ihres Weges zu begleiten ist 
herzlich dazu eingeladen. 
Ansprechpartnerin: Regina Eppler, Gemein-
deassistentin, Tel. 07644/ 9226915 
 
Adventsansingen in der Kirchengemein-
de 
Herzliche Einladung zum Adventsansingen 
am Samstag, 26. November 
um 17 Uhr in Malterdingen, Jakobskirche 
um 17 Uhr in Nordweil, St. Barbara 
um 18 Uhr in Hecklingen, St. Andreas 
um 20 Uhr in Bombach, St. Sebastian (nach 
dem Familiengottesdienst) 
 
Krankensalbung 
In der 1. Adventswoche inden wieder in 
allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit 
Krankensalbungsgottesdienste statt. Bit-
te machen Sie davon Gebrauch und weisen 
Sie auf diese Gelegenheit hin auch alle kran-
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ken und gebrechlichen Menschen in Ihrem 
Umfeld. 
Sollte eine Teilnahme nicht möglich sein, so 
bitten wir Sie, sich in den jeweiligen Pfarr-
büros zu melden. Pfarrer Klaus Fehrenbach 
kommt gerne auch zu Ihnen nach Hause. 
 
Bußfeiern – Beichtmöglichkeiten – Rora-
te-Messen: 
Dieses Jahr werden in unserer Kirchenge-
meinde zwei Bußgottesdienste jeweils um 
19 Uhr mit anschließender Beichtgelegen-
heit gefeiert, am Sonntag 04.12. in Kenzin-
gen und am Freitag 09.12. in Hecklingen. 
Im Dezember inden um 19 Uhr Rorate 
Messen an folgenden Tagen statt: in Kenzin-
gen am Samstag 10.12., in Hecklingen am 
Freitag 16.12 und in Bombach immer don-
nerstags am 08.12. und 15.12. Im Pfarrhaus 
Nordweil sind Rorate-Gottesdienste nicht 
möglich. Nach den Abendgottesdiensten 
am Donnerstag, 15.12. in Bombach und 
Mittwoch 21.12. in Nordweil sind Beichtge-
legenheiten. Zusätzliche Beichtmöglichkei-
ten sind in Kenzingen am 1. und 3. Samstag 
im Monat um 17 Uhr. Herzlich Einladung. 
 
Tauftermine in Kenzingen St. Laurentius 
Wenn Sie Ihr Kind gerne taufen lassen möch-
ten haben Sie 2017 in Kenzingen St. Lau-
rentius an folgenden Sonntagen nach dem 
10-Uhr-Gottesdienst, dazu Gelegenheit: 
8. Januar, 5. Februar, 19. März, 2. April, 14. 
Mai, 11. Juni und 9. Juli 2017 
Sobald Sie sich in Ihrer Familie für ein Datum 
entschieden haben, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro Kenzingen, Kirchplatz 16, Tel.: 
9 22 69 11 oder per Mail: Kenzingen@kath-
kenzingen.de, dann kann ein Termin zur Tau-
fanmeldung vereinbart werden. 
Einige	Informationen:	Bringen	Sie	bitte	immer	
die	Geburtsurkunde,	auf	der	steht	„nur	für	reli-
giöse	Zwecke“	mit,	falls	vorhanden	Ihr	Stamm-

buch	und	für	die	Taufpaten	deren	Postadresse.	
Ein	Pate	muss	röm.-kath.	und	geirmt	sein.	Wer	
aus	 der	 Kirche	 ausgetreten	 ist,	 kann	 kein	 Pa-
tenamt	übernehmen.	
 
 

 
 

Die KLJB Freiburg stärkt in  
St. Ulrich ihre Basisarbeit 
St. Ulrich/Freiburg – Bei ihrer diesjährigen 
Herbst-Diözesanversammlung vom 14. bis 
zum 16. Oktober im Bildungshaus Kloster 
St. Ulrich beschäftigte sich die Katholische 
Landjugendbewegung (KLJB) Freiburg im 
Rahmen eines inhaltlichen Studienteils mit 
den Themen Basis- und Bezirksarbeit. 
 
Inhaltlicher Studienteil zum Thema Basis- 
und Bezirksarbeit 
Dabei tauschten sich die über 50 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, die aus der 
ganzen Erzdiözese Freiburg nach St. Ulrich 
gekommen waren, über ihre persönlichen 
Erfahrungen und Erlebnisse in ihren jeweili-
gen Ortsgruppen und Bezirken aus. So stan-
den unter anderem folgende Fragen zur Dis-
kussion: „Welche Angebote gibt es bei euch 
auf Orts- und Bezirksebene?“, „Wie begleitet 
ihr inhaltlich eure Bezirke?“ oder auch „In 
welchen Bereichen wünscht ihr euch Unter-
stützung seitens der Diözesanebene?“ Die 
Ergebnisse des Studienteils werden nun von 
der Diözesanleitung ausgewertet und lie-
ßen in die zukünftige Arbeit auf allen Ebe-
nen des Verbandes ein. 
KLJB-Diözesanleiter Timo Straub: „Mit dem 
diesjährigen Studienteil wollten wir einmal 
ganz bewusst unsere Basisarbeit in den Fo-
kus nehmen. Viele Bezirksleitungen unseres 
Verbandes machen wirklich eine tolle Ju-
gendarbeit und bieten für ihre Ortsgruppen 
regelmäßig attraktive Kurse und Veranstal-
tungen an. In verschiedenen thematischen 
Kleingruppen konnten sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer intensiv über ihr 
Handeln austauschen und gleichzeitig wie-
der viele neue Ideen und Impulse für ihre 
Arbeit vor Ort mitnehmen!“ 

Ihre Erkenntnisgewinne aus dem Studienteil 
konnten alle am Samstagabend bei einem 
sehr unterhaltsamen Nachtspiel im und um 
das Bildungshaus herum anwenden, indem 
sie ihr eigenes perfektes KLJB-Dorf mit mög-
lichst vielen Jugendräumen erspielen konn-
ten. 
 
Katharina Schwier und Timo Straub in die 
KLJB-Diözesanleitung gewählt 
Im Rahmen der Versammlung stellten sich 
zwei Personen für die Diözesanleitung zur 
Wahl. Neu in die Diözesanleitung kann sich 
nun Katharina Schwier aus Nordweil (Bezirk 
Kaiserstuhl) einbringen. Für zwei weitere 
Jahre in der Leitung schenkten die Delegier-
ten Timo Straub aus Leibertingen-Altheim 
(Bezirk Meßkirch) das Vertrauen. Die ehren-
amtliche Diözesanleitung der KLJB Freiburg 
besteht nun aus sechs Personen und wird 
komplettiert durch Ina Schmitt aus Wagen-
schwend (Bezirk Mosbach-Buchen), David 
Hennegrif aus Nußbach (Bezirk Acher-
Renchtal), Daniel Wagner aus Glashofen (Be-
zirk Mosbach-Buchen) und dem Geistlichen 
Leiter Pfarrer Michael Knaus aus Hinterzar-
ten (Bezirk Hochschwarzwald). 
 
Gruppentour „Heim@Dorf“ und Beteili-
gung an der Diözesanwallfahrt nach Flu-
eli 2017 
Neben dem Rückblick auf verschiedene ge-
lungene Veranstaltungen der vergangenen 
Monate, wie zum Beispiel das Erlebnispas-
torale Angebot der Kommission Spiritualität 
in Rom und die landwirtschaftliche Studien-
wirtschaft des Arbeitskreises Internationales 
nach Albanien, richtete sich der Blick bereits 
auf neue Aktionen im kommenden Jahr. So 
plant die KLJB Freiburg gerade eine große 
Gruppentour mit dem programmatischen 
Titel „Heim@Dorf“ durch ihre Bezirke. 
Daneben wird ein Höhepunkt im nächsten 
Jahr sicherlich die Beteiligung der KLJB an 
der Diözesanwallfahrt nach Flüeli sein, die 
vom 23. bis zum 25. Juni 2017 stattindet. 
Auch der Freiburger Erzbischof Stephan 
Burger wird in Flüeli mit dabei sein und lädt 
schon heute alle Interessierten zur Diöze-
sanwallfahrt ein: „Bruder Klaus ist ein Heili-
ger, der uns mit seinem Leben und Wirken 
fordert und herausfordert. Er will uns zum 
Nachdenken anregen. Genau das ist seine 
Aufgabe. Und dabei erinnert er uns daran: 
Gott ist dir näher, als du glaubst.“ 
Die KLJB Freiburg wird sich mit einem eige-
nen Jugendprogramm an der Diözesanwall-
fahrt 2017 beteiligen. Pfarrer Michael Knaus, 
Geistlicher Leiter der KLJB Freiburg, erläutert 
die Beteiligung an der Diözesanwallfahrt 
folgendermaßen: „Gerade als kirchlicher Ju-
gendverband auf dem Land bringen wir uns 
gerne mit unserem Knowhow in die Organi-
sation der Diözesanwallfahrt 2017 mit ein. 
Unser Jugendprogramm in Flüeli wird unter 
dem Motto „aufwärts“ stehen und viele at-
traktive Angebote für Jugendliche und jun-
ge Erwachsene enthalten.“ Anmeldungen 
für die Diözesanwallfahrt nach Flüeli sind 
ab sofort über die Homepage www.bruder-
klaus2017.de möglich. 
Zum Schluss der Versammlung informierte 
KLJB-Bildungsreferentin Sonja Specker die 
Anwesenden noch über den Modulkurs für 

Katholischer Frauenbund Kenzingen und  
ökumenisches Bildungswerk: 
Die Tage werden kürzer und die Abende länger. Am 1. Advent indet in Kenzingen wie-
der der Adventsmarkt statt. Am Sonntag den 27.November 2016 werden wir unsere 
Kafee – Stube eröfnen. Es gibt die Möglichkeit im Gemeindehaus ( Kirchplatz 16 ) bei 
Kafee und selbstgebackenen Kuchen, gemütlich zusammen zu sitzen und sich aufzu-
wärmen. 
Unsere Kafee – Stube öfnet nach dem Gottesdienst. 
Auf ihr Kommen freut sich der katholische Frauenbund Kenzingen. 
 
Mittwoch der 07.12.2016 möchten wir sie gerne zu unserer Adventsfeier einladen. Be-
ginn ist um 15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Laurentius. Wir wollen sie besinnlich und 
auch mit Kafee und Kuchen auf die Vorweihnachtszeit einstimmen. 
 
Wir freuen uns über Ihr Kommen - Im Namen des Vorstandes 
Andrea Schwarz 
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Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter, der 
im nächsten Jahr zum zweiten Mal in Koope-
ration mit der Christlichen ArbeiterInnenju-
gend (CAJ) und der Kolpingjugend Freiburg 
angeboten wird. Nähere Informationen zum 
Modulkurs sowie zu weiteren Veranstaltun-
gen der KLJB Freiburg inden sich im Inter-
net unter www.kljb-freiburg.de.
 
 

Evangelische Kirchengemein-
den im Bleichtal 
Sie sind herzlich eingeladen zu folgenden 
Gottesdiensten und Veranstaltungen: 
 
Gottesdienste 
Sonntag, 20. November 
9.30 Uhr Wagenstadt Gottesdienst mit Ge-
denken an die Verstorbenen aus Tutschfel-
den und Wagenstadt mit Pfr. B. Jenne 
10.30 Uhr Broggingen Gottesdienst mit Ge-
denken an die Opfer der Kriege und an die 
Verstorbenen mit Pfr. B. Jenne und Ortsvor-
steher R. Obergföll 
 
Tutschfelden 
Kirchenrennovation Tutschfelden 
Die Tutschfelder Kirche ist wegen Reno-
vierung bis auf weiteres geschlossen. Des-
halb inden die Tutschfelder Gottesdienste 
die nächsten Monate im Vereinsraum des 
Bürgerhauses statt. Trauerfeiern können in 
unseren Kirchen in Broggingen und Wagen-
stadt durchgeführt werden. 
 
KleineWeihnachts-Vorfreuden-
Verschenker gesucht!!! 
Der Kirchenchor Tutschfelden wird am 1. 
Advent wieder die Senioren zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei Kafee und Ku-
chen ins Bürgerhaus einladen, um sie mit 
Adventsstimmung und Weihnachtsvorfreu-
de anzustecken. Das aber kann niemand 
so überzeugend wie unsere Kinder. Da der 
Kinderauftritt mit Liedern, Kostümen und 
Gedichten letztes Jahr so gut angekom-
men ist, wollen wir uns auch dieses Jahr im 
November wieder an 4 Terminen zum Lie-
derlernen, Basteln und Proben trefen: Am 
4./11./18./25. Nov., 14-15 Uhr im Proberaum 
des Bürgerhauses, Generalprobe und Auf-
tritt am 27.11.16. 
Wenn ihr Kind also im Kindergarten schon 
zu den Großen oder in der Grundschu-
le noch zu den kleinen Mäusen gehört, 
dann ist es bei uns goldrichtig! Dabei 
sind uns größere Geschwister (sofern es die 
weiteren Adventstermine zulassen) sowie 
die Mamas oder Papas zur Unterstützung 
beim Basteln, Singen und „Babbeln“ natür-
lich auch sehr willkommen! Aber Achtung: 
Adventsstimmungs-Ansteckungsgefahr! 
Wir freuen uns! 
Daniela Seggelke (im Namen des Chores) 
Tel. 937070 oder dseggelke@web.de 
 
Kontakt 
Pfarrer Botho Jenne erreichen Sie über die 
oben genannten Adressen und Nummern. 
Bitte scheuen Sie sich nicht, den Anrufbe-
antworter zu besprechen, wenn Sie nicht 
unmittelbar Erfolg haben. Erreichen können 
Sie ihn auch über pfarrerjenne@web.de 

Pfarramtssekretärin Bernhilde Herlan trefen 
Sie Dienstag und Donnerstag von 9-12 Uhr 
im Pfarramt an. 
 
Bücher & Mehr am 21.11.16 
Herzliche Einladung zu einem Leseabend 
mit Monika Kappus und der Buchhandlung 
Schwab am Montag, den 21.11.16 um 19.30 
Uhr im Gemeindekeller in Broggingen. Im 
Anschluss erwartet Sie eine Auswahl an Bü-
chern, Geschenken, Kalendern und vieles 
mehr. 

 

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Holderackerstr. 7, 79346 Endingen
Telefon (07644) 926 50 77

---------- 

Sonntag, 20.11.2016, 18.00 - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Sei mutig und 
vertraue auf Jehova
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studi-
um 

Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Zusammenkunft unter der Woche 

Alle Zusammenkünfte sind öfentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen! 
Internet: jw.org 

 

Neuapostolische 
Kirche 
Herbolzheim, Steigstraße 

Freitag, 18.11.2016 
20.00 Uhr Bezirksbesprechung 
 
Sonntag, 20.11.2016 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Mittwoch, 23.11.2016 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 27.11.2016 
09.30 Uhr Gottesdienst in Ofenburg, Glaser-
str. 1 

Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
auch beim Gemeindevorsteher H. Kussin, 
Tel. 07643 / 86 88 oder im Internet: www.
nak-sued.de bzw. 
www.nak-freiburg-ofenburg.de 
 
 
 

 
 

„Oase“ 
Freie Christen Kenzingen 
Gartenstraße 1, 79341 Kenzingen, Tel. 07644/8966 

Wir laden herzlich ein:  Sonntag:  10:00 Uhr Gottesdienst 
    Dienstag:  19:00 Uhr Bibelgespräch 
    Freitag (25.11.16):  19:00 Uhr Gebetsabend 
 
„So wahr ich lebe, spricht GOTT, der Herr: Ich habe kein Gefallen am Tod des Gottlosen, son-
dern daran, dass der Gottlose umkehre von seinem Weg und lebe! Kehrt um, kehrt um von 
euren bösen Wegen!“ 
Die Bibel (aus Hesekiel 33, 11) 
 
Weihnachtsgeschenke-Aktion 2016 
Helfen Sie mit, einem Kind in Rumänien eine Weihnachtsfreude zu bereiten. Hierfür nehmen 
Sie einen Schuhkarton (gerne mit Geschenkpapier und Band umwickelt, aber bitte nicht fest 
verschlossen/verklebt!) für z. B. folgende Geschenke: Spielzeug, Süßigkeit, Schulheft, Notiz-
block, Malbuch, Bunt- und Bleistifte, Kuli, Spitzer, Radierer, Handschuhe, Schal, Socken, Müt-
ze, Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, Handtuch. 
Kennzeichnen Sie den Karton mit „Boy“ (Junge) oder „Girl“ (Mädchen) sowie Altersangabe 
(z. B. 1 - 2 Jahre, ..., 12 - 14 Jahre). Diese Gaben werden direkt vor Ort in Rumänien zu den 
Kindern gebracht. 
Im letzten Jahr wurden in Kenzingen 136 Päckchen gepackt. Das möchten wir gerne toppen 
– bitte helfen Sie uns dabei! 
Abgabe noch ein letztes Mal am Dienstag, den 22.11.2016 von 17.00 bis 19.00 Uhr in der 
OASE, Gartenstraße 1, Kenzingen. 
Im Namen der Kinder bedanken wir uns ganz herzlich für Ihre Mithilfe! Bei Fragen steht Ihnen 
Frau Gisela Kuwert, Tel. 7742, zur Verfügung. 
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Oberrheinische Narrenschau 
Kenzingen 
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrhei-
nischen Narrenschau in Kenzingen, dem 
Fastnachtsmuseum des Verbandes Ober-
rheinischer Narrenzünfte 
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu erle-
ben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, hat 
dazu das ganze Jahr über Gelegenheit. 
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzin-
gen vermittelt einen lebendigen Eindruck 
der alemannischen Fasnet, von Masken und 
Häs der Zünfte am Oberrhein - von Ober-
kirch im Norden bis zum Hochrhein im Sü-
den. 
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen 
Häs und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, 
in Gruppen nach Vogteien zusammen-
gestellt, verdeutlichen dem Besucher die 
Vielfalt alemannischen Fasnetbrauchtums. 
Im Museumsshop können Sie Bücher, Mä-
skchen, Strohschuhe und vieles mehr erwer-
ben. 
 
Ein Besuch lohnt sich! 
 
Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 
14.00 bis 17.00 Uhr 
Im Dezember ist das Museum nur für Grup-
pen geöfnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öfnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 
 
Oberrheinische Narrenschau, 
Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 
 
 
 
 
 
 

Versehrten-

Behinderten-

Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Diens-
tag um 15.00 Uhr an der Alten Halle. Wir 
kegeln jeden zweiten Mittwoch um 19 Uhr 
und schwimmen immer samstags um 8 Uhr. 
Nähere Auskünfte erteilt gerne Josef Berb-
linger unter 07644-7256. 
 
 

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Die Parkinson-Selbsthilfegruppe trift sich 
immer am 3. Freitag im Monat um 15.00 Uhr 
im großen Saal des Kreisseniorenzentrums, 
Ofenburger Straße 10. 
Neue Teilnehmer sind immer willkommen. 
Auskunft Willi Temmer Tel.076441420 
eM temmerw@gmail.com 
 
 

TTSV Kenzingen 
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke inden 
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, 
für die Gruppe 2 von 19.00 bis 20.00 Uhr. 
Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: 
Michael Bradatsch, Telefon 7329 
Abteilungsleiter: 
Werner Schäfer, Telefon 4603 

 

Lauf-, Walking-, Nordic- 
Walking-Tref Kenzingen 
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 
Info erteilt: 
Albert Wisser, Telefon 07644-1483 
 
 

Philippinischer 

Kampfsport- 

verein  

Kenzingen

Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00 
Nordweil Herrenberghalle 
Freitag: 19:00 bis 21:00 
Bombach Schulbuckhalle 
 
Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann, Telefon 01727610699 
www.kombat-kenzingen.de 

Judo Club Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr Kinder ab 5 Jahren und 
Jugendliche 

20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Gerd Kroner unter Telefon 
07644 5588510. 
 
 

Schützengesellschaft  
Üsenberg 
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald) 
Jugendtraining: 
jeden Samstag ab 18.00 Uhr 
 
Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 
 
Bei Interesse an einem Probetraining bitte 
jugend@sg-kenzingen.de oder 
osm@sg-kenzingen.de kontaktieren! 
 
 

Verein für deutsche 

Schäferhunde
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ 
beim Recyclinghof 
Telefon 07643 8964 
 
 

Angelsportverein Kenzingen, 
Im Brünnele 9 
Öfnungszeiten des Vereinsheims 
Freitag 20 Uhr - 24 Uhr 
Sonntag 10 Uhr - 13 Uhr 
Telefon: 07644 7683 
 

 

Kleintierzuchtverein 
Kenzingen,  
Im Brünnele 

Öfnungszeiten des Vereinsheims: 
Sonntag 10:00 bis 12:30 Uhr. 
 
 

Skat-Club Üsenberger Asse 
Spielabende	Freitag,	Spielbeginn:	19.30	Uhr	
Sport- & Tagungshotel Kenzingen 
Breitenfeldstraße 51 
Interessierte	Skatspieler/-innen	sind	als	Gäste	
herzlich	eingeladen. 
Telefon	(07644)	–	8654	oder	9265451 

Tischtennis-Sportverein  
Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Städt. Turn- und Festhalle (Alte Halle) 
Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
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Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr 
Leistungstraining Herren 
Dienstag ab 21:00 Uhr 
allgemeines Training 
Mittwoch ab 17:30 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr 
Training für Erwachsene 
Donnerstag 17:15 – 18:30 Uhr 
Anfängertraining für Kinder von 6-10 Jahren 
 
 

Interessengemeinschaft Ski 
und Snowboard 
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, indet unse-
re wöchentliche Skigymnastik in der Schul-
buckhalle in Bombach statt. Jeder der gerne 
in lockerer Atmosphäre Gymnastik machen 
möchte, ist herzlich willkommen. 
Nähere Auskunft: Patrick Laugie, 
Tel. 07644/8602 abends

 

Öfnungszeit der Bücherei: 
Di :  15.00 - 17.30 Uhr 
Do:  09.30 - 11.00 Uhr 
  17.00 - 19.30 Uhr 
 
während der Öfnungszeiten: 
Tel.: 0160 5703978 oder 07644/5589074 
Bücherlohmarkt und Puzzle-Tauschbörse 
 
Wir sind online: 
www.bibkat.de/koeb-kenzingen 
e-mail: koeb-Kenzingen@web.de 
 
Fridolin empiehlt spannenden Lesestof 
Natascha Kampusch: 
10 Jahre Freiheit 
In „3096 Tage“ schilderte Natascha Kam-
pusch ihr Martyrium in Gefangenschaft des 
Entführers, der sich nach ihrer Flucht selbst 
richtete. Unfassbar, was sie an Medienrum-
mel und Instrumentalisierungen erwarte-
te, doch sie hat an Stärke gewonnen. Nun 
erzählt sie vom Weg in ihr neues Leben in 
Freiheit. 
 
Peter Prange: 
Die Rose der Welt (Roman) 
Band 3 aus der Weltenbauer-Dekalogie 
Größtes Ziel zweier Jugendfreunde ist es, an 
der im 13. Jahrhundert gegründeten Univer-
sität von Paris zu studieren. Während Paul 
das Studium abbricht, wird der strebsame 
Robert gefördert. Als er sich in Pauls Frau 
verliebt, zerbricht ihre Freundschaft und Ro-
berts Zukunft steht infrage. 
 
Jan McEwan: 
Saturday (Roman) 
Ein Samstag im Februar 2003: In London 
protestieren Tausende gegen den Irakkrieg. 
Der Neurochirurg Perowne hat private Pläne 
für diesen Tag, aber dann gerät er in einen 
Konlikt mit einem aggressiven Mann, der 
unter einer Hirnstörung leidet und muss 

eine schwierige moralische Entscheidung 
trefen. 
 
Leonie Swann: 
Dunkelsprung (Historischer Roman) 
Julius Birdwells Leben als Goldschmied und 
Flohzirkus-Direktor ist an sich schon unge-
wöhnlich, richtig aufregend wird es jedoch, 
als er der geheimnisvollen Elizabeth Thorn 
begegnet. 
 
Ingo Schulze: 
Adam und Evelyn (Roman) 
Die Reise eines DDR-Liebespaares nach Un-
garn während der Wendewirren 1989 gerät 
zum Selbstindungstrip. Der Autor verbin-
det in seinem Roman Zeitgeschichte mit 
Liebesglück und -leid. 
 
 

Schwarzwaldverein 
Kenzingen e. V. 

Mittwoch, den 23. November 2016 
Wanderung nach Wagenstadt 
Einkehr: Gasthaus Hirschen 
14.30 Uhr Ecke Friedhof / Bombacherstrasse 
 
Gäste sind immer willkommen! 
 
Liebe Freunde der Mittwochswanderer, 
wir machen wieder eine Aktion:“ Plüschtie-
re für kranke Kinder“ für Kinderkrebs – und 
Nachsorgekliniken, Kinderkrankenhäuser 
und Kinderstationen in unserer Region. 
Wir bitten - wie in den vergangenen Jahren 
- um Eure Unterstützung, damit wir vielen 
Kindern in der Advents – und Weihnachts-
zeit eine kleine Freude bereiten können. 
Bitte werfen Sie mir Ihre EDEKA-Treuepunk-
te oder die Kärtchen in den Briefkasten – 
Breitenfeldstr. 25 – ein. 
Wir danken im Voraus für Eure Mithilfe! 
 
Die Mittwochswanderer 
Christel Benzin + Walter Spindler 
 
 

Hospiz-Hecklingen e.V. 
Wanderung für Trauernde 
Sonntag, 20.11.2016, Trefpunkt ist um 14.00 
Uhr beim Rathaus Nordweil (Ortsmitte). 
Die Wanderstrecke ist ca. 6-7 km lang, gutes 
Schuhwerk ist zu empfehlen, 
Die Wanderungen bieten eine Möglichkeit, 
mit anderen Menschen in ähnlicher Situa-
tion gemeinsam unterwegs zu sein. Beim 
Wandern in der Natur und im Austausch mit 
anderen Betrofenen kann neuer Mut und 
Kraft geschöpft werden. 
Weitere Informationen unter 07644 8961. 
 
 

 

Kath. Deutscher Frauenbund 
Zweigverein Nordweil 
EINLADUNG 
Zur diesjährigen Adventsfeier des Kath. 
Frauenbundes Nordweil 
„ Einstimmung in den Advent“ 
am Freitag den 25.11.2016 um 19.00 Uhr 
im Proberaum des gemischten Chores, 
Nordweil. 
 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Frauenbundes sind herzlich eingeladen. 
 
 

 
 

Stadtkapelle Kenzingen 
Am Samstag den 19. November indet in der Üsenberghalle in Kenzin-
gen der musikalische Höhepunkt des Jahres der Stadtkapelle Kenzingen 
statt. Das Motto des diesjährigen Wintertraumes steht ganz und gar im 

Zeichen von musikalischen „Legenden“. Erinnern Sie sich an diesem Abend an Legenden 
wie James Last, Natalie Cole, Prince oder Amy Winehouse mit Ihren einzigartigen Mu-
sikstilen. Songs wie „Purpel Rain“, Black to Black“ oder „Route 66“ werden diesen Abend 
unvergesslich machen. 

Als Gast konnten wir in diesem Jahr die Jazz Sängerin Cécile Verny verplichten. Sie errang 
u.a. den Preis der deutschen Schallplattenkritik im Jahre 2006 am Bereich Jazz als künstle-
rische herausragende Neuveröfentlichung. 

Die Stadtkapelle Kenzingen mit ihrem musikalischen Leiter Stadtmusikdirektor Rudolf 
Heidler, sowie alle Musikerinnen und Musiker, wie auch das Jugendblasorchester “Ken-
zinger Jungmusik“ mit ihrem musikalischen Leiter Franz Schindler würden sich freuen 
den Konzertabend mit vielen Gäste aus nah und fern verbringen zu dürfen. 
Nochmaliger Hinweis: Einlass ab 19:00 Uhr – Beginn 19:30 Uhr 
Der ermäßigte Vorverkauf für € 10.00 mit reservierten Plätzen hat begonnen. Sichern Sie 
sich noch heute Ihre Karten für einen unvergesslichen Abend. 
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Jahresversammlung  
der CDU Kenzingen 
Der CDU-Stadtverband lädt ein zu seiner 
jährlichen Versammlung am
Montag, den 28. November 2016 ins Sport- 
und Tagungs-Hotel, Breitenfeldstraße; Be-
ginn ist um 19:00 Uhr.
Wir berichten über unsere Aktivitäten in 
den vergangenen zwölf Monaten im Stadt-
verband und im Gemeinderat; Sie erhalten 
Informationen zu geplanten Aktivitäten im 
neuen Jahr der Bundestagswahl.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit uns zu dis-
kutieren und Ihre Vorstellungen und Ideen 
in unsere politische Arbeit einzubringen. 
Gäste heißen wir herzlich willkommen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und das Ge-
spräch mit Ihnen! 

Dr. Eberhard Aldinger, 
Vorsitzender des 
CDU-Stadtverbandes Kenzingen 

Frauengemeinschaft  
Hecklingen – Auslug  
nach -Schwetzingen 
Am 3. Dezember 2016 geht es nach Schwet-
zingen zum Weihnachtsmarkt. Die Frauen 
fahren mit dem Zug um 8.23 Uhr in Kenzin-
gen ab. 

Trefpunkt ist wie immer am Pfarrheim 
Hecklingen um 8.00 Uhr. Dann fahren sie ge-
meinsam zum Bahnhof. 

Anmeldungen bei Sieglinde Burkhart (Tel. 
4880) bis spätestens 30. November 2016. 

Auch Frauen aus anderen Orten sind herz-
lich willkommen 
 
 

 

Tischtennis-Sportverein  
Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Städt. Turn- und Festhalle (Alte Halle) 
Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr 
Leistungstraining Herren 
Dienstag ab 21:00 Uhr allgemeines Training 
Mittwoch ab 17:30 Uhr 
Schüler- und Jugendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr 
Training für Erwachsene 
Donnerstag 17:15 Uhr bis 18:30 Uhr 
Anfängertraining für Kinder von 6-10 Jahren 
 
Tischtennisspiele an diesem Wochenende 
und nächste Woche: 
Freitag, 18.11.2016 
18:00 Uhr Jungen - SG Teningen/Köndrin-
gen 
Samstag, 19.11.2016 
16:30 Uhr SV Ottoschwanden III - Herren IV 
17:00 Uhr Herren II - FT 1844 Freiburg V (Her-
renberghalle) 
17:00 Uhr SV Eichsel - Herren I 
Montag, 21.11.2016 
18:30 Uhr SG Teningen/Köndringen - Schüler 
Mittwoch 23.11.2016 
20:00 Uhr Herren IV - TTC Köndringen III 

 

TB Kenzingen - Abt. Turnen 
Keine Chance dem Winterspeck - der 
Bauch-Beine-Po Kurs des TB Kenzingen ist 
back!Wann? Jeden Freitag um 19.00 Uhr-
Wo? Üsenberghalle Kenzingen (mittleres 
Hallendrittel)Anmeldungen und Rückfragen 
an:tbk-turnen@gmx.de oder einfach zur 
kostenlosen Schnupperstunde vorbeikom-
menWir freuen uns auf euch! 

TB Kenzingen  
Abteilung Handball 
Samstag 19.11.2016 Auswärtsspiel:
12.30 Uhr männliche Jugend D TSV Alem. 
Zähringen - SG Kenzingen/Herbolzheim 
Samstag 19.11.2016 Heimspieltag Breisgau-
halle Herbolzheim: 
16.45 Uhr weibliche Jugend E 
SG Kenzingen/Herbolzheim - 
TSV Alem. Zähringen 

Narrenzunft Welle-
Bengel Kenzingen 
e.V. 1824 
  
TERMINE 
Zunftratssitzung  
18.11.2016 
19.00 Uhr Abfahrt Fahrrad Fischer 
Speckessen in Endingen 
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Sonntag 20.11.2016 Auswärtsspiele: 
11.50 Uhr männliche Jugend C 
TuS Ringsheim - SG Kenzingen/Herbolzheim 
14.20 Uhr Südbadenliga Herren 
SG Köndringen/Teningen II - TB Kenzingen 
14.30 Uhr Landesliga Damen 
TV Ehingen - TB Kenzingen 
18.20 Uhr Bezirkskl. Herren 
TuS Ringsheim II - TB Kenzingen II 
18.30 Uhr Bezirkskl. Damen 
TSV Alem. Zähringen - TB Kenzingen II 
 
 

Sportverein

Kenzingen e. V.

Herren SV Kenzingen 
Auch das dritte Spitzenspiel innerhalb von 
2 Wochen konnte der SV Kenzingen für sich 
entscheiden! 
Mit einem Last-Minute-Tor von Sören Ober-
kirch besiegt man den Tabellenführer aus 
der March mit 2:1 und steht nun punktgleich 
auf dem Zweiten Platz. 
Am kommenden Sonntag gastiert der alte 
Rivale aus Mundingen im Mühlengrün. Die 
Üsenberger werden gut daran tun, den Gast 
nicht am Tabellenplatz zu messen, gegen 
Mundingen waren es immer enge und um-
strittene Spiele! 
Spielbeginn ist um 15:00 Uhr, die Reserven 
treten um 12:30 Uhr an. 
 
Sonntag, 20.11.2016 
12:30 Uhr KL-B 
SV Kenzingen 2 – SV Mundingen 2 
15:00 Uhr KL-A 
SV Kenzingen – SV Mundingen 
(Spielort: Sportplatz Mühlengrün, Kenzin-
gen) 
 
A-Junioren: Samstag, 19.11.2016 
Bezirksliga 
13:00 Uhr 
SG Wasser-Kollmarsreute – SG Wagenstadt 
(Spielort: Sportplatz Kollmarsreute) 
B-Junioren: Samstag, 19.11.2016 
14:00 Uhr SG Nordweil – SG Vörstetten 
16:00 Uhr SG Nordweil 2 – JFV Untere Elz 2 
(Spielort: Frongrund Nordweil) 
D-Junioren: Freitag, 18.11.2016 
17:30 Uhr SG Gottenheim - SV Kenzingen 
(Spielort: Sportplatz Gottenheim) 
E-Junioren: Samstag, 19.11.2016 
15:30 Uhr FV Windenreute 2 - SV Kenzingen 2 
(Spielort: Sportplatz Windenreute) 
E-Junioren: Mittwoch, 23.11.2016 
17:30 Uhr FV Herbolzheim – SV Kenzingen 
(Spielort: Sven-Kovacs-Stadion) 
 

 

Sportverein

Bombach e.V.

SVB gegen den FV Nimburg 
Am kommenden Samstag trift der SV Bom-
bach im ersten Rückrundenspiel auf den FV 
Nimburg. 

Sa., 19.11.16 | 13:30 Uhr 
FV Nimburg 2 - SV Bombach 2 
So., 20.11.16 | 15:30 Uhr 
FV Nimburg - SV Bombach 
 
Unterstützen Sie unsere Mannschaft auch 
Auswärts - Wir sehen uns auf dem Fußball-
platz 
 
Ihr SV Bombach 
 
 

Sportverein

Hecklingen e.V.

Freitag, den 18.11.2016 
C-Jugend Mädchen 
18.00 Uhr: SG Hecklingen – SG Ebnet 
Spielort: Hecklingen 
Samstag, den 19.11.2016 
C2-Jugend 
11.00 Uhr: SGMalterdingen 2 – SG Burkheim 2 
Spielort: Hecklingen 
C1-Jugend 
13.00 Uhr: JFV Untere Elz 2 - SG Malterdingen 
II. Mannschaft 
14.30 Uhr: SG Wasser/Kollmarsreute II – 
SG Hecklingen/Malterdingen II 
III. Mannschaft 
16.30 Uhr: SG Wasser/Kollmarsreute III – 
SG Hecklingen/Malterdingen III 
Sonntag, den 20.11.2016 
D-Jugend 
11.00 Uhr: SG Riegel – SG Tutschfelden 
Spielort: Hecklingen 
A-Jugend 
13.00 Uhr: SG Hecklingen – 
SG Wiehre Freiburg 2 
Spielort: Malterdingen 
I. Mannschaft 
14.45 Uhr: SV Burkheim - 
SG Hecklingen/Malterdingen I 
 
 

SV Nordweil

1923 e.V.

SG Nordweil/Wagenstadt 
Am morgigen Samstag empfängt die SG in 
Wagenstadt die beiden Reserveteams des 
Bahlinger SC. Nach dem toll herausgespiel-
ten Auswärtssieg in Heitersheim möchte 
die Elf von Claudio Braun natürlich zu Hause 
nachlegen und sich noch weiter von der Ab-
stiegszone absetzen. 
 
Sa. 19.11., 12.30 Uhr: SG Nordweil/Wa-
genst. II – Bahlinger SC III (in Wagenstadt) 
Sa. 19.11., 14.30 Uhr: SG Nordweil/Wa-
genst. I – Bahlinger SC II (in Wagenstadt) 
 
Tischtennisturnier 2017 
Nach einjähriger Pause indet 2017 wieder 
das beliebte Nordweiler Tischtennisturnier 
für Hobbymannschaften statt. Wie in den 
Vorjahren besteht ein Team aus mindestens 
4 Spieler/innen. Termin ist der Samstag, 21. 

Januar 2017. Das Turnier wird um 13.45 Uhr 
mit der Auslosung der Gruppen beginnen. 
Anmeldungen nimmt Sven Buchmüller ent-
gegen unter: Sven.buchmueller@sv-nord-
weil.de oder 07644/922077 
 
Jugendfußball im Bleichtal 
SG Bleichtal 
Freitag, 18. November 
17 Uhr E2-Junioren SG Rheinhausen 2 - 
SG Wagenstadt 2 (in	Niederhausen) 
Samstag, 19. November 
11 Uhr G/F-Junioren Turniermittag in Ken-
zingen mit einem F2-Team aus dem Bleichtal 
13 Uhr A-Junioren SG Wasser/Kollmarsreu-
te - SG Wagenstadt (in	Kollmarsreute) 
14 Uhr B1-Junioren SG Nordweil - 
SG Vörstetten/Reute (in	Nordweil) 
16 Uhr B2-Junioren SG Nordweil 2 – 
JFV Untere Elz 2 (in	Nordweil) 
Sonntag, 20. November 
11 Uhr E1-Junioren SG Wagenstadt - 
SG Rheinhausen (in	Wagenstadt) 
11 Uhr D-Junioren SG Riegel/Hecklingen/
Malterdingen – SG Tutschfelden 
(in	Hecklingen) 
11 Uhr C1-Junioren SG Kenzingen/Bleich-
tal – FC Waldkirch (in	Kenzingen) 
 
SG Breisgau-Nord 
Freitag, 18. November 
18 Uhr C-Juniorinnen SG Hecklingen/
Breisgau-Nord – SG Ebnet (in	Hecklingen) 
Samstag, 19. November 
10 Uhr E-Juniorinnen DJK Heuweiler - 
SG Nordweil/Breisgau-Nord 
Sonntag, 20. November 
12 Uhr D-Juniorinnen SvO Freiburg-Riesel-
feld 2 - SG Nordweil/Breisgau-Nord 
 

 

Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1, 
79336 Herbolzheim 
Tel. 07643-933432 
 
Herbolzheimer Tafel erweitert Einkaufs-
möglichkeit 
Einkaufsberechtigte Kunden können ab 
sofort an mehr Tagen als bisher bei der 
Herbolzheimer Tafel einkaufen. Der dies-
jährige extrem hohe Kundenandrang hat 
sich wieder normalisiert. Die strengen Limi-
tierungen der letzten sechs Monate können 
deshalb wieder gelockert werden. Ab sofort 
können Haushalte mit 1-2 Person 2x / Wo-
che, Haushalte mit 3-5 Personen 3x / Woche 
und Haushalte ab 6 Personen 4x / Woche 
einkaufen. Die Herbolzheimer Tafel (Konrad-
Adenauer-Ring 1, hinter dem Globus Bau-
markt) hat montags und mittwochs und 
freitags jeweils von 13:30 bis 16:00 Uhr und 
samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr geöfnet. 
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Bitte an unsere Unterstützer und Spen-
der: 
 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
Oder leicht defekte Ware innerhalb des 
MHD. 
Wir sind froh über jede Lebensmittelspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient und 
uns hilft, notwendige Anschafungen zu tä-
tigen, 
sind wir Ihnen sehr dankbar. 
 
Bankverbindung: IBAN: 
DE 23682900000049344201 
 
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetra-
gener, gemeinnütziger Verein und stellt Ih-
nen gerne eine Spendenbescheinigung aus. 
 
Das Herbolzheimer Tafelteam sucht eh-
renamtliche Mitarbeiter. 
Infos unter 07643-933432 Fr. Ruddies. 
 
 

Jubiläumsveranstaltung  
des Box-Clubs Riegel 
Anlässlich dem 40ig jährigen Bestehen ver-
anstaltet der Box-Club Riegel einen großen 
Boxabend am Samstag, 19.11.2016 in der 
Römerhalle in Riegel. Die Kämpfe beginnen 
ab 19:30 Uhr. Kämpfer aus vielen Regionen 
Baden-Württembergs werden in vielen Ge-
wichtsklassen antreten. Für das leibliche 
Wohl wird zum Jubiläum besonders gut ge-
sorgt. 
 
Der Box-Club Riegel freut sich auf Ihren Be-
such! 
 
 

Philosophisches Café 
Wir trefen uns einmal im Monat zum zwang-
losen Gedankenaustausch unter Gleichge-
sinnten zu allgemeinen Themen des Lebens. 
Unter nächstes Trefen indet am Montag 
den 21.11.16 um 18.00 Uhr statt in den Räu-
men der Heilpraktikerschule Isolde Richter, 
Üsenbergerstraße 13, 74341 Kenzingen. 
Das Thema lautet: Kulturelle (R)Evolution 
Die Teilnahme ist kostenlos. Für zukünftige 
Themen sind wir für Ideen und Impulse der 
Teilnehmer ofen. 
Neue Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Die Veranstaltung wird geleitet von Isolde 
Richter und Gerhard Stern 
 
 

Der Nikolaus kommt zu Ihnen 
Wer seine Kinder in der Woche um den 
06.12.2016 mit einem Besuch des Nikolaus 
überraschen möchte kann diesen bei der 
FFW Bleichheim gegen eine kleine Gebühr 
bestellen. 
Anmeldungen können nur bis zum 
04.12.2016 berücksichtigt werden. 
Hier können Sie sich anmelden: 07643 – 
931066 (ab 18.00 Uhr) 
 
Feuerwehr Bleichheim 

Badischer Landwirtschaftli-
cher Hauptverband (BLHV), 
Geschäftsstelle Herbolzheim 
 
Datum: 29.11.2016 
Uhrzeit: 20.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Gasthaus Rebstock 
Hauptstraße 45, 79364 Malterdingen 
Zwei Themenschwerpunkte aus dem All-
tag der Geschäftsstelle Herbolzheim stel-
len Steuerberater Patrick Müller und die 
Juristin Denise Hesse unter dem Veranstal-
tungstitel „Steuern sparen- Vorsicht beim 
Grundstücksverkauf“ und zum Thema „Mein 
letzter Wille. Warum das Testament in einem 
Landwirtschaftlichen Betrieb so wichtig ist“ 
vor. 
Eine kurze Einführung gibt Bezirksgeschäfts-
führerin Dr. Petra Breitenfeldt. 
Im ersten Teil des Abends erklärt informativ 
BLHV-Steuerberater Patrick Müller anhand 
von Fällen aus dem Beratungsalltag der Ge-
schäftsstelle Herbolzheim die Fallen, über 
die ein Betriebsleiter oder eine Betriebslei-

terin insbesondere bei Verkäufen landwirt-
schaftlicher Flächen stolpern kann und gibt 
Tipps beim Steuern sparen. 

Anschließend erläutert BLHV-Juristin De-
nise Hesse unter dem Titel „Mein letzter 
Wille. Warum ein Testament so wichtig für 
den Betrieb ist“, wie die Vorgehensweise bei 
der Testamentserstellung ist und warum es 
nicht ausreicht, sich nur gegenseitig zu Al-
leinerben zu erklären. Keine Sorge, wer ein 
Testament erstellt, stirbt deshalb noch lange 
nicht, sichert aber auf Dauer die Zukunft des 
Betriebes. 
 
Wir freuen sich über Ihren Besuch und Ihre 
Fragen. Gäste sind willkommen! 
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Umwelttipp:
10.000 (!) Nistkästen gefertigt und ver-
kauft 
Die regionalen Caritaswerkstätten und der 
BUND Regionalverband Südlicher Ober-
rhein hatten jetzt einen sehr erfreulichen 
Termin.
Gerhard Wienandts, Abteilungsleiter der 
Caritas übergab dem BUND-Team den 
10.000sten Bausatz für Vogel-Nistkästen.
In den letzten neun Jahren hat der BUND 
am Südlichen Oberrhein diese Nistkästen, 
die in den beiden regionalen Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung gefertigt 
wurden, regional und bundesweit verkauft, 
teilweise aber auch an regionale Kindergär-
ten verschenkt. In einer Zeit, in der die Zahl 
der bedrohten Vogelarten zunimmt und 
auch bei den Vögeln bisherige „Allerwelts-
arten“ wie der Haussperling immer seltener 
werden, sind Nistkästen ein kleiner Beitrag 
zum Erhalt der Vielfalt. Mit dem Bau von 
Nistkästen und Nisthilfen können alle Men-
schen, aber insbesondere auch Kinder und 
Jugendliche für die Tierwelt, die Natur und 
langfristig auch für den Natur- und Umwelt-
schutz begeistert werden. Auch die regiona-
len BUND-Seiten zum Nistkastenbau hatten 
in den letzten Jahren sensationelle 1,8 Milli-
onen Zugrife. 
Aus guten Gründen kauft der BUND die 
Kästen in den beiden regionalen Werkstät-
ten für Menschen mit Behinderung und 
nicht auf dem Weltmarkt. Das Fichten- und 
Tannenholz stammt von kleinen, zumeist 
bäuerlichen Familienbetrieben aus dem 
Schwarzwald. Ein ökologisch sinnvolles Pro-
dukt aus regionalen Rohstofen, das Arbeit 
für Menschen mit Behinderungen schaft... 
Mehr „Win-Win“ geht eigentlich nicht. Dass 
aus den kleinen Anfängen vor neun Jah-
ren einmal ein solches Großprojekt werden 
könnte, hatte BUND-Geschäftsführer Axel 
Mayer nicht im Traum für möglich gehalten. 
Die zehn Caritaswerkstätten St. Georg bieten 
in der Stadt Freiburg, sowie in den beiden 
Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald 
und Emmendingen, zwischenzeitlich über 
1.100 Menschen mit Behinderung Beschäf-
tigungsmöglichkeiten im Rahmen sozialer 
und berulicher Rehabilitation. 
Die Nistkästenbausätze, ein ökologisches 
Weihnachtsgeschenk, gibt´s beim BUND in 
der Wilhelmstrasse 24a in Freiburg oder im 
Internet www.bund-rvso.de 
 

 

’s Fenster –  
Kleinkunst in Weisweil 
Samstag, 19. November 2016
Beginn: 20:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Weisweil
Liederabend mit René Egles 
Ein Wiedersehen mit René Egles
Er ist nicht riesig von Statur, aber riesig an 
Ausdruckskraft -
René Egles, der tiefgründige, philosophi-
sche, heimatverbundene großartige Lie-
dermacher aus dem Elsass nimmt sein Pu-
blikum an die Hand und verzaubert es mit 
Warmherzigkeit und Lebensweisheit, ohne 
erhobenen Zeigeinger.

Er ist ein guter Beobachter, ein Schlitzohr 
und Filou, ein Pädagoge, ein schlichter und 
weiser Mann – ein Konzert mit ihm ist etwas 
Wunderbares. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf un-
serer Homepage unter 
www.fenster-weisweil.de 

Telefonischer Vorverkauf unter 07646/1411 
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 
07644/8617, Landhausmode Hirtler Endin-
gen 07642/6020, Tourismusbüro Herbolz-
heim, Telefon 07643/93590 
 
 

Spitzenpreis für ein herausragendes Jahresilmprogramm  
an die Löwen-Lichtspiele, Kenzingen 
Die Staatssekretärin Petra Olschowski und der MFG-Geschäftsführer Prof. Carl Bergengruen 
haben an die Betreiber von 54 Spielstätten Urkunden übergeben. Damit zeichnen sie deren 
anspruchsvolle Programme im Jahr 2015 aus. Der mit 15.000 Euro dotierte Spitzenpreis für 
ein herausragendes Jahresilmprogramm geht an die Löwen-Lichtspiele in Kenzingen. 
 
Die Jury über den Gewinner des Spitzenpreises, die Löwenlichtspiele in Kenzingen: „Gegrün-
det in der Kino-Goldgräberzeit der1920er-Jahre und in der Krise der 1970er Jahre beinahe 
aufgegeben, haben es einige kinobegeisterte Idealisten weiterbetrieben, als reines Arthaus-
Kino und mit einem konsequent anspruchsvollen Programm. So hat sich dieses Kleinstadt-
Kino nicht nur behauptet, sondern zu einem der proiliertesten Programmkinos in unserem 
Bundesland entwickelt«. 
 
Die Stadt Kenzingen gratuliert den ‚Löwen-Lichtspielen‘ zum Spitzenpreis für ein he-
rausragendes Jahresilmprogramm und wünscht den Betreibern Christel und Lothar 
Kauschwitz weiterhin alles Gute und viel Erfolg. 

 

 

PRIMO-KLEINANZEIGEN

Klein aber oho
Mit einer Kleinanzeige finden Sie den Traumjob oder bringen Ihr altes Sofa an den Mann. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de
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FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen vom 17.11.2016 bis 23.11.2016
Tel 07644-385 / www.Kino-Kenzingen.de

**NEU 
Do bis Die 17.30+20.15h 
17 bis 22.11. 
Eine Super-Komödie...,mit Senta Berger – 
Eliyas M’Barek 
WILLKOMMEN BEI DEN HARTMANNS 
-12- 116min 
Bei der Akademikerfamilie Hartmann 
bricht das Chaos aus, als Mutter Angelika 
beschließt , gegen den Willen ihres Man-
nes, einen Flüchtling aufzunehmen... 
 
**NEU 
Fr+Sa+So 15.00h 
18. bis 20.11. 
Störche bringen die Babys – zumindest war 
das früher so... 
STÖRCHE – Abenteuer im Anlug o.A. 
88min 
Heute sind sie Paketzusteller in einem welt-
weit operierenden Online-Versand. Und 
das führt zu Verwechslungen... 
 
**NEU 
Sa+So+Mo 19.30h 
Die 17.30h 
19. bis 22.11. 
Roman-Verilmung nach M.L. Stedmann 
Alicia Vikander und Michael Fassbender in 
The Light between Oceans -12- 134min 
Eines Morgens entdecken der Leuchtturm-
wärter Tom und seine Frau Isabel, ein ange-

spültes Ruderboot in dem die Leiche eines 
Mannes und eines Baby liegt. Was tun ? 

So 11.15h Matinée 
20.11. 
2. Film der SUN DAY MOVIES - Reihe Ein-
tritt € 3,-- pro Nase 
Ein neuer Lasse Hallstöm-Film mit Helen 
Mirren 
MADAME MALLORY und der Duft von 
Curry o.A. 123min 
der junge Hassan hat ein Talent fürs Ko-
chen. Als er sich mit seinem Vater ge-
zwungen sieht sein Heimatland Indien 
zu verlassen, beschließen die beiden in 
Südfrankreich ein indisches Restaurant zu 
eröfnen... 
 
So 1700h 
20.11. 
Sie waren jung, furchtlos und rebellisch... 
MEINE ZEIT MIT CÈZANNE o.A. 114min 
3. Wo 
Auf der Suche nach Anerkennung arbeiten 
sie wie Besessene: Paul Cézanne der genia-
le Maler und Èmile Zola, der grosse Schrift-
steller. Der Film erzählt die Geschichte die-
ser Freundschaft 
 

Mo 17.30h 
Die 20.15h 
21.+22.11. 
Familiensage nach dem Roman von Witi 
Ihimaera 
MAHANA – Eine Maori Saga -6- 100 min 
 
Do+Fr+Sa 17.30h 
17. bis 19.11. 
Ausgezeichnet mit dem Prädikat „bes. 
wertvoll“ wurde der Film mit Jannis Nie-
wöhner 
JONATHAN – Ein Film von Piotr J. Lewan-
dowski -12- 99min 
 
Do+Fr 20.15h 
17.+18.11. 
Isabelle Carré in 
DIE FAST PERFEKTE WELT DER PAULINE 
o.A. 78min 
 
Fr+Sa+So 15.00h 
18. bis 20.11. 
Nach der Jugend-Buch-Reihe von Oliver 
Hassenkamp 
Burg Schreckenstein o.A. 96min „wert-
voll“ 2. Wo 
Die Jungs stehen auf Kriegsfuss mit den 
Mädchen des benachbarten Internats. 
 
Änderungen vorbehalten. 



Nachruf

Die Stadt Kenzingen trauert um ihren
ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Bernhard Zeiser

Herr Zeiser war von 1996 bis 2011 bei der 
Stadt Kenzingen beschäftigt.

Als stets zuverlässigen und pflichtbewusstem Mitarbeiter
werden wir ihm ein dankbares und 

ehrendes Andenken bewahren.

Matthias Guderjan
Bürgermeister

Reinigungshilfe gesucht
ab dem 01.01.2017 auf 450 €-Basis 

für eine Zahnarztpraxis in Weisweil, 

zweimal wöchentlich, mit guten Deutschkenntnissen. 

Bewerbungen telefonisch unter 07646 - 1420 Mo. bis Fr. 

Freist. Einfamilienhaus in traumhafter Lage
mit DG-Wohnung, Fertigbauweise, Bj. 1972, 

Grundstück 1126 qm, Wohnfl. 180 qm, 
Energieausweis vorhanden, 
im Kohler 20, Kenzingen. 

Offene Besichtigung am 
Sa., 03.12.16 v. 10.00 bis 16.00 Uhr, provisionsfrei. 

Tel. 0175/2207108 (ab 15.00 Uhr) imkohler@outlook.de 

Zentral wohnen in attraktiver, eindrucksvollen
Wohnanlage am See in Kenzingen 
2,5-Zi.-Gartenwhg., ca. 66 m², 241.500.- + TG + Stellpl. 
2-Zi.-Attika-Whg., Dachterr., ca. 56 m², 224.000.- + TG 
2-Zi.-Attika-Whg., Dachterr., ca. 53 m², 208.000.- + TG 
3-Zi.-Whg., 2. OG, Balk., ca. 89 m², 337.500.- + TG + Stellpl. 
alle Wohnungen provisionsfrei. 
ISA IMMOBILIEN I. Schwörer, 0761 70 71 992/0172 76 02 042 

Wohnung oder Haus
Suchen Wohnung oder Haus in Tutschfelden 
oder näherer Umgebung zur Miete. 

Über Ihren Anruf oder Ihre Nachricht freut sich 
Fam. Seggelke, Telefon 07644-8090 oder unter 

post@sporthotel-kenzingen.de 

Wir suchen zum Sofortkauf:
Bauplatz, EFH, DHH, RMH, REH.
Südbau  •  Telefon: 07681 209 28 86

info@suedbau-freiburg.de

Wohnung gesucht  
Wir suchen für unseren tüchtigen Mitarbeiter eine 
1-2-Zimmer-Wohnung in Kenzingen (ab sofort). 

Heilpraktikerschule Isolde Richter 
Üsenbergerstr. 11-13, 79341 Kenzingen 
Tel. 07644/92 78 83-0, Info@Isolde-Richter.de 

Pädagogin (pensioniert) sucht ruhige 

2-Zimmer-Wohnung
wenn mögl. mit Gartenanteil.

Tel. 07643 9332488 



ROWO Coating GmbH stellt ein:

Maschinenführer
für die Bedienung unserer technisch anspruchsvollen

Vakuum-Beschichtungsanlagen.

Wir suchen zuverlässige und engagierte Mitarbeiter mit

technischem Verständnis. (3-Schichtbetrieb).

Bewerbung an: mm@rowo-coating.de

Attraktive Tätigkeit als Trainer/ Übungsleiter 
für unsere AquaFitness- und Schwimmkurse in Freiburg/oder

Freiamt auf Minijob, Teilzeit oder Honorar Stelle zu besetzen.

Haben Sie Freude am Sport und Bewegung - dann sollten wir 

uns kennenlernen - wir übernehmen die Ausbildung.

Informationen unter www.aqua-kinetics-center.de und
ms@nemcomed.de - Tel.: 0 76 41 / 46 88 30 Herr Markus Scherer 

Wir suchen: Reinigungskraft (m/w)  
in Weisweil als Minijob auf 450,- Euro-Basis. 

Arbeitszeit: Nach Absprache    

Bewerberhotline: Mo. - Fr. 10:00 - 17:00 Uhr 
07646 91539-0 oder Email: info@cobes.de    

COBES GmbH * C.-D.-Magirus-Str. 1 * 79367 Weisweil 



Überraschend gut!
Lassen Sie sich von unserem  
Online-Kalkulator überzeugen!

 ÜBERSICHTLICH UND KINDERLEICHT

Einfach und in wenigen Schritten Ihre Anzeige buchen, Anzeigenformat 
sowie Verbreitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigenpreis wird direkt 
online berechnet.

Alle Ausgaben, Nachbarorte und Kombinations- 
möglichkeiten werden sofort angezeigt.

  Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach  
Tel. 07771/9317-11, Fax 07771/9317-40

 anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Novemberaktion gültig bis 26. November 2016

Nordweiler  2014er Grauer Burgunder trocken 0,75 l 5,20 € 5 + 1
(6 kaufen - nur 5 zahlen)

Nordweiler  2014er Spätb. Rotwein trocken 0,75 l 5,30 € 5 + 1
(6 kaufen - nur 5 zahlen)

Nordweiler  2013er Villa Norwilo trocken 0,75 l 5,60 € 5,00 €

FRANK - REBEN
Weinhof der WG Nordweil Öffnungszeiten:
Rebveredlung, Rebenzüchtung
Inh. Rainer Frank, Tel. 07644-1706

Rebhofweg 15, 79341 Nordweil
Mittwoch & Freitag: 14.30 - 19 Uhr

Samstag:   9,00 - 12 Uhr

12. Weihnachtsmarkt
im Schutzhof Freiamt

26.11.2016 + 27.11.2016, Samstag von 14.00 - 22.00 Uhr
Sonntag von 11.00 - 20.00 Uhr

Regionale Aussteller aus Handwerk, Kunst und Kultur 
Schönes und Feines für Leib & Seele

www.schreinerei-buehrer.de

selo24.de

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Steuererklärung?
Kein Problem!

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.

Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen

Echter

Schmuck

zu

fairen

Preisen

Mariasandstr. 26 

Parkplätze am Haus 

Tel. 07643 934 427

79336 Herbolzheim

...und 

Weihnachts-

wünsche

werden 

wahr

Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag  6.00 - 12.00 Uhr                       

14.30 - 18.00 Uhr                       

Samstag   6.00 - 12.00 Uhr

Sonn-u. Feiertags 7.30 - 10.30 Uhr

Angebot von Sa., 19.11. - Fr., 25.11.2016

Doppelweck 1 Stück 0,50 €

Weizenmischbrot 500 g 1,50 €

Probieren Sie unsere Salzbrezel aus dem

Steinbackofen, immer frisch gebacken.

Der Knüller auch als Geschenkidee:

Kleine Linzertorte 1 Stück 5,50 €

Kreuzstraße 1-3 Brotstr. 21
77743 Neuried-Ichenheim 79341 Kenzingen
Tel. 07807 22 13 Tel. 07644 - 369
Fax 07807 22 36

NUSSBAUM-STAMMHOLZ
sowie alle anderen Laubstammhölzer gesucht. 

TOUSSAINT GMBH, 79341 Kenzingen 
Tel. 07644-310 • Fax 07644-4196 • Mobil 0172-8708303

Haushaltsauflösungen-Entrümpelungen-Umzüge

schnell - zuverlässig - günstig

Wir machen Ihnen ein unverbindliches, kostenloses Angebot
Diversa Haushaltsauflösungen & Umzüge

Ralf Hödle

Tel. + Fax: 07643/936835 oder 0160/8055668
www.diversa-ralf-hoedle.de

Kleine Wohnung
(Schlafzimmer, Wohn-Esszimmer, Bad) 42 m², 

in Herbolzheim ab sofort für ca. 3 Monate zu vermieten. 

Küche vorhanden.  Mail an: VermieterH@web.de

3-4-Zimmer-Wohnung
in Herbolzheim oder Kenzingen gesucht.

Tel. 07643 / 210 10 10



Wir sind wieder da !

Ab Mittwoch, dem 16.11.2016 sind wir mit 

Kaffeespezialitäten, Tee, Kuchen, Tiramisu,

Crêpes, .......Eis wieder für Sie da.

Unsere Winteröffnungszeiten:

Mittwoch bis Samstag von 9.00 bis 18.30 Uhr

Sonn- u. Feiertage von 10.00 bis 18.30 Uhr

Manuela u. Hasan Boyali

Eiscafé LA STELLA •  Hauptstr. 35

79341 Kenzingen  •  Tel. 076 44/929 83 60

„NaNu“
Kenzin

gen • Musikkneipe
Feierabendtrunk

Freitag, 25.11.2016 ab 18.00 Uhr 
mit Claus S. (Akkustic Rock) 

Offenburger Str. 29a • 79341 Kenzingen • Tel. 07644 7613
www.bistro-nanu.de 



Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20


